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Warning Symbols 
CAUTION 
Follow the warning instructions within the    
following information to avoid equipment     
failure, personal injury or death. 
 
TURN POWER OFF 
Before performing any maintenance, be sure 
to turn system power off to avoid any potential 
electric spark 
 
FLAMMABLE 
Flammable liquids and their vapors may cause 
a fire or explosion if ignited.  

EYE PROTECTION 
Pressurized systems may cause hazardous leaks 
and spray that may be dangerous for your eyes. 
Always wear eye protection around pressurized 
systems and its hazardous liquids.   
 
INJURY 
Wear gloves for protection from hazardous      
liquids that may cause irritation or burns. 
 
READ 
Read and understand all related manuals          
thoroughly.  The Engineering and OIM manuals 
will provide the knowledge for all systems, 
maintenance and operation procedures.  If you 
have any questions, please consult the factory. 
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Warnsymbole
VORSICHT
Befolgen Sie die Warnhinweise in 
den folgenden Informationen, um 
Geräteausfälle, Verletzungen oder den 
Tod zu vermeiden.

AUSSCHALTEN
Stellen Sie vor Wartungsarbeiten sicher, 
dass das System ausgeschaltet ist, um 
mögliche elektrische Funken zu vermeiden

BRENNBAR
Entzündbare Flüssigkeiten und ihre 
Dämpfe können bei Entzündung einen 
Brand oder eine Explosion verursachen.

AUGENSCHUTZ
Unter Druck stehende Systeme können gefährliche 
Lecks und Sprühnebel verursachen, die für Ihre 
Augen gefährlich sein können. Tragen Sie immer 
einen Augenschutz um Drucksysteme und deren 
gefährliche Flüssigkeiten.

VERLETZUNG
Tragen Sie Handschuhe zum Schutz vor 
gefährlichen Flüssigkeiten, die zu Reizungen oder 
Verbrennungen führen können.

LESEN
Lesen und verstehen Sie alle zugehörigen 
Handbücher sorgfältig. Die Engineering- und OIM-
Handbücher bieten das Wissen für alle Systeme, 
Wartungs- und Betriebsverfahren. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Werk.
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Empfang & Inspektion 
Überprüfen Sie nach Erhalt der Zählersendung unbedingt die Verpackung und die Durchflussmesserbaugruppe auf 
Beschädigungen, bevor Sie den Eingang der Sendung unterzeichnen. Benachrichtigen Sie das Lieferunternehmen über 
mögliche Schäden und verweigern Sie den Erhalt der Sendung.

Die Messgeräte sind einzeln verpackt und mit Verpackungsmaterial geschützt. Jedes Paket ist mit der Teilenummer, 
Beschreibung, Durchflussrichtung und Seriennummer der Durchflussmesserbaugruppe gekennzeichnet. Stellen Sie sicher, 
dass das Messgerätemodell das richtige Modell, die richtige Größe und Konfiguration wie bestellt hat. Wenden Sie sich an 
Ihren Händler, wenn Unstimmigkeiten oder Fragen vorliegen.

Messgeräte sollten mit geeigneten Methoden behandelt werden, um die Größe und das Gewicht zu beeinträchtigen. Geeignete 
Kleidung und Schuhe müssen verwendet werden. Transportieren Sie das Zählerpaket mit geeigneten Transportmethoden 
zum Installationsort und achten Sie darauf, den Durchflussmesser nicht zu beschädigen.

Achten Sie auf lose oder hervorstehende Heftklammern aus der Verpackung, da diese sehr scharf sein und möglicherweise 
Verletzungen verursachen können.

Wenn zum Schutz des Messgeräts Schaum verwendet wurde, entfernen Sie vorsichtig die obere Schaumschicht, bevor Sie 
versuchen, die Messgerätebaugruppe aus der Verpackung zu entfernen. Um die Messgerätebaugruppe herum kann sich eine 
Schaumverpackung bilden, die das Entfernen erschwert. Wenn das Messgerät mit einer Holzpalette verschraubt ist, entfernen 
Sie die Schrauben, und achten Sie darauf, dass das Messgerät nicht umkippt, wenn die Halterung entfernt wurde. Heben 
Sie die Messgerätebaugruppe nicht mit flexiblen Schläuchen, Schutzrohren, Drähten, Impulsgebern an und führen Sie keine 
Gegenstände durch das Messgerät. Das Entfernen der Messgerätebaugruppe aus der Verpackung ohne Berücksichtigung 
dieser Warnhinweise kann zu schweren Verletzungen führen.

Die Holzpaletten und -sockel entsprechen dem ISPM 15; Richtlinien für die Regulierung von Holzverpackungsmaterial im 
internationalen Handel durch die Timber Products Inspection Company (TP # 2134).

Es wurden alle Anstrengungen unternommen, um die Testflüssigkeit vor dem Versand zu entfernen. Alle TCS-Durchflussmesser 
sind verstopft und in einer Plastiktüte eingeschlossen. Das Sicherheitsdatenblatt (MSDS) für Testflüssigkeit finden Sie 
auf Seite 46. Es sollten geeignete Vorsichtsmaßnahmen hinsichtlich der persönlichen, umweltbezogenen und materiellen 
Kompatibilität mit dem Endanwendungssystem getroffen werden.

Beachten
Total Control Systems (TCS) haftet nicht für technische oder redaktionelle Fehler in diesem Handbuch oder Auslassungen 
in diesem Handbuch. TCS übernimmt keine ausdrücklichen oder stillschweigenden Garantien, einschließlich der 
stillschweigenden Garantien der Marktgängigkeit und Eignung für einen bestimmten Zweck in Bezug auf dieses Handbuch, 
und haftet in keinem Fall für besondere Schäden oder Folgeschäden, einschließlich, aber nicht beschränkt auf den Verlust 
von Produktion, entgangenen Gewinn usw.

Der Inhalt dieser Veröffentlichung dient nur zu Informationszwecken. Obwohl alle Anstrengungen unternommen wurden, um 
ihre Richtigkeit zu gewährleisten, sind sie nicht als ausdrückliche oder stillschweigende Garantien oder Garantien in Bezug 
auf die hierin beschriebenen Produkte oder Dienstleistungen oder deren Verwendung oder zu verstehen Anwendbarkeit. Wir 
behalten uns das Recht vor, das Design oder die Spezifikationen solcher Produkte jederzeit zu ändern oder zu verbessern.

TCS übernimmt keine Verantwortung für die Auswahl, Verwendung oder Wartung eines Produkts. Die Verantwortung für 
die ordnungsgemäße Auswahl, Verwendung und Wartung eines TCS-Produkts liegt allein beim Käufer und Endbenutzer.

Alle Rechte vorbehalten. Kein Teil dieser Arbeit darf ohne vorherige schriftliche Genehmigung von Total Control Systems, 
Fort Wayne, Indiana, USA, in irgendeiner Form oder auf irgendeine Weise - grafisch, elektronisch oder mechanisch - 
reproduziert oder kopiert werden.
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Meter Overview 
The TCS Model 700 series flow meter is a simple and 
efficient design.  The meter consists of a single fluid 
chamber that contains a single blocking rotor and two 
displacement rotors whose rotation is synchronized 
with mating gears.  As the fluid enters the fluid   
chamber, the blocking rotor is forced to rotate.  The        
displacement rotors, also rotating in conjunction with 
the blocking rotor help direct the fluid flow through 
the chamber and to the outlet.  The linear flow of the 
fluid is thus translated into rotary motion in the meter.  
The output of the meter is picked up from the rotation 
of the blocking rotor and transmitted to a register or 
pulse transmitter. 
 
The rotors in the meter are designed to operate at close tolerances to one another and the 
wall of the fluid chamber.  There are slight clearances between the rotors and the chamber 
wall.  Because of this, it is important that the meter be properly applied for the flow rate 
and operating pressure of the system. 
 
Because the fluid flowing through the meter is redirected only slightly from its natural 
flow, there is very little pressure drop across the meter, unlike other meters that use      
multiple measuring chambers. 
 
The meter design uses high performance materials for the rotor bearings and journals.  
Since there is no contact between the rotors and the fluid chamber wall, these critical    
components have a long life expectancy. 
 
Calibration of the meter involves adjusting the rotation of the output shaft relative to the 
rotation of the internal rotors of the meter.  This is accomplished by changing the settings 
on an adjuster device.  Calibration of the meter is discussed in detail in the section Meter 
Calibration. 
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Zählerübersicht
Der Durchflussmesser der Serie TCS Modell 700 ist einfach 
und effizient aufgebaut. Das Messgerät besteht aus einer 
einzelnen Fluidkammer, die einen einzelnen blockierenden 
Rotor und zwei Verdrängungsrotoren enthält, deren Drehung 
mit Gegenrädern synchronisiert ist. Wenn das Fluid in die 
Fluidkammer eintritt, wird der blockierende Rotor gezwungen, 
sich zu drehen. Die Verdrängungsrotoren, die sich auch in 
Verbindung mit dem blockierenden Rotor drehen, helfen dabei, 
den Fluidstrom durch die Kammer und zum Auslass zu lenken. 
Der lineare Fluss des Fluids wird somit in eine Drehbewegung 
im Messgerät umgewandelt. Der Ausgang des Messgeräts wird 
von der Drehung des Sperrrotors aufgenommen und an ein 
Register oder einen Impulsgeber übertragen.

Die Rotoren im Messgerät sind so ausgelegt, dass sie mit engen Toleranzen zueinander und zur 
Wand der Flüssigkeitskammer arbeiten. Zwischen den Rotoren und der Kammerwand bestehen 
leichte Abstände. Aus diesem Grund ist es wichtig, dass das Messgerät für die Durchflussrate und 
den Betriebsdruck des Systems richtig eingesetzt wird.

Da die durch das Messgerät fließende Flüssigkeit nur geringfügig von ihrem natürlichen 
Durchfluss abgeleitet wird, fällt im Gegensatz zu anderen Messgeräten, die mehrere Messkammern 
verwenden, nur ein sehr geringer Druckabfall über das Messgerät.

Das Messgerätedesign verwendet Hochleistungsmaterialien für die Rotorlager und Zapfen. Da 
zwischen den Rotoren und der Flüssigkeitskammerwand kein Kontakt besteht, haben diese 
kritischen Komponenten eine lange Lebensdauer.

Bei der Kalibrierung des Messgeräts wird die Drehung der Abtriebswelle relativ zur Drehung 
der Innenrotoren des Messgeräts eingestellt. Dies wird durch Ändern der Einstellungen an einem 
Einstellgerät erreicht. Die Kalibrierung des Messgeräts wird im Abschnitt Messgerätekalibrierung 
ausführlich beschrieben.

FLIESSEN ILLUSTRATION
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Messgerätespezifikationen 
Flanschanschluss:	 1-1/2” NPT-Flanschanschluss, 2” NPT-Flansch. Optionale BSPT
	 Gleitschweiß- oder ANSI-Flansche sind auf Anfrage erhältlich.

Durchflussrate:	 700-15 bis 60 GPM (227 LPM)

Maximaler Druck: 	 150 PSI (10.5 BAR)

Arbeitstemperatur:	 -40°F bis 160°F (-40°C bis 71°C)
	 -65°F bis 160°F (-54°C bis 71°C) mit Niedertemperatur-Dichtungssatz

Zählertypen
SP - Standard Petroleum
Zum Dosieren von raffinierten Erdölprodukten wie Benzin, Heizölen, Diesel, Biodiesel, Kerosin, 
Pflanzenölen, Motorölen, Naptha, Ethylenglykol (Frostschutzmittel) usw.

SPA - Standard Petroleum (Luftfahrt)
Zum Dosieren von raffinierten Erdölprodukten wie Flugbenzin, Düsentreibstoffen, Ethanol, 
Benzin, Kraftstoffölen, Diesel, Biodiesel, Kerosin, Pflanzenölen, Motorenölen, Naptha, 
Ethylenglykol usw.

IP - Industrieprodukte
Für die Lebensmittelverarbeitung, Chemikalien, allgemeine Lösungsmittel und viele andere 
Flüssigkeiten wie Maissirup, Sojaöl, flüssiger Zucker, Backfette, Latexprodukte, Klebstoffe usw.

IC - Industrieprodukte (Kohlenstofflager)
Zum Dosieren von Alkoholen, Chemikalien, Lösungsmitteln, Wasser und vielen anderen nicht 
schmierenden Flüssigkeiten wie Acetonen, Ethanol, Naptha, Xylol, MEK, Toluol, Harzen usw.
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Material of Construction 

Meter Selection 
The flow meter must be carefully chosen from the Meter Selection factors in the Engineering Manual.  
The meter must be selected based on the operating system and product characteristics.  System variables 
include flow rate, temperature and pressure.  Product characteristics include the material compatibility, 
lubricity, viscosity, presence of suspensions, pH, and whether the product can congeal, crystallize or leave 
a dry film.  Failure to select the correct flow meter may result in system failure or serious injury. 
 
Air Elimination 
In any system where the supply tank may be completely drained or multiple products manifold into one 
metering system, the possibility of air being introduced into the fluid piping increases.  The solution is to 
utilize an air or vapor eliminator in the system, located upstream of the flow meter.  The purpose of this 
device is to vent the air or vapor from the system before it can be measured by the meter.  Air or vapor 
elimination is required for all weights and measures regulatory approvals in custody transfer applications. 
 

Meter Ap plicatio n  

Description SP SPA IP IC 

Housing Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Rotors Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Rotor 
Journals Plated SS Plated SS Plated SS Plated SS 

Bearing Plates Ni-Resist Ni-Resist Ni-Resist Ni-Resist 

Bearing Sleeves Ni-Resist Carbon Graphite Ni-Resist Carbon Graphite 

Timing Gears Stainless Steel Stainless Steel Stainless Steel Stainless Steel 

Packing Seal FKM FKM Simriz® Simriz® 

Body 
O-rings FKM FKM PTFE PTFE 

Simriz® is a registered trademark of Freudenberg-NOK. 

System Recommendations 
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Baumaterial

Simriz® ist eine eingetragene Marke von Freudenberg-NOK.

Systemempfehlungen
Auswahl des Messgeräts
Der Durchflussmesser muss sorgfältig aus den Faktoren zur Auswahl des Messgeräts im technischen Handbuch 
ausgewählt werden. Das Messgerät muss basierend auf dem Betriebssystem und den Produkteigenschaften ausgewählt 
werden. Systemvariablen umfassen Durchflussrate, Temperatur und Druck. Zu den Produkteigenschaften gehören die 
Materialverträglichkeit, die Schmierfähigkeit, die Viskosität, das Vorhandensein von Suspensionen, der pH-Wert und die 
Frage, ob das Produkt erstarren, kristallisieren oder einen trockenen Film hinterlassen kann. Wenn Sie nicht den richtigen 
Durchflussmesser auswählen, kann dies zu einem Systemausfall oder zu schweren Verletzungen führen.

Luftbeseitigung
In jedem System, in dem der Vorratsbehälter vollständig entleert sein kann oder mehrere Produkte in einem Dosiersystem 
verteilt sind, erhöht sich die Möglichkeit, dass Luft in die Flüssigkeitsleitung eingeleitet wird. Die Lösung besteht darin, 
einen Luft- oder Dampfabscheider im System zu verwenden, der sich vor dem Durchflussmesser befindet. Der Zweck 
dieses Geräts besteht darin, Luft oder Dampf aus dem System abzulassen, bevor sie vom Messgerät gemessen werden 
können. Die Luft- oder Dampfentfernung ist für alle behördlichen Zulassungen für Gewichte und Maßnahmen in 
Sorgerechtsübertragungsanträgen erforderlich.

Beschreibung SP SPA IP IC 

Karosseriegehäuse Hartbeschichtetes Eloxiertes 
Aluminium

Hartbeschichtetes Eloxiertes 
Aluminium

Hartbeschichtetes Eloxiertes 
Aluminium

Hartbeschichtetes Eloxiertes 
Aluminium

Rotoren Hartbeschichtetes Eloxiertes 
Aluminium

Hartbeschichtetes Eloxiertes 
Aluminium

Hartbeschichtetes Eloxiertes 
Aluminium

Hartbeschichtetes Eloxiertes 
Aluminium

Rotorzapfenlager Überzogener Edelstahl Überzogener Edelstahl Überzogener Edelstahl Überzogener Edelstahl

Lagerplatten Ni-Resist Ni-Resist Ni-Resist Ni-Resist 

Lagerhülsen Ni-Resist Kohlenstoffgraphit Ni-Resist Kohlenstoffgraphit

Zahnräder Rostfreier Stahl Rostfreier Stahl Rostfreier Stahl Rostfreier Stahl

Verpackungssiegel FKM FKM Simriz® Simriz® 

Körper O-Ring FKM FKM PTFE PTFE 
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Material of Construction 
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Systemempfehlungen (Fortsetzung)

Steuerventile
Sicherheits- und Absperrventile sollten im gesamten Dosiersystem verwendet werden. In jedem Pumpensystem 
mit einer (1) Pumpe und mehreren Durchflussmessern muss an jedem Durchflussmesser ein digitales oder 
hydromechanisches Durchflussregelventil verwendet werden, um eine Überdrehzahl der Durchflussmesser zu 
verhindern.

Beste Sanitärkonfiguration
1)	 Der Durchflussmesser muss sicher an einem Steigrohr oder Fundament montiert sein.
2)	 Die Einlass- und Auslassleitungen müssen sicher abgestützt sein, um eine Rohrbelastung des Durchflussmessers 

zu vermeiden.
3)	 Das System sollte so ausgelegt sein, dass der Durchflussmesser jederzeit mit Flüssigkeit gefüllt ist.
4)	 Die Systemleitungen sollten im gesamten Dosiersystem einen vollen Rohrdurchmesser von 1-1/2 Zoll haben, 

um einen minimalen Druckverlust zu ermöglichen.
5)	 Das Rohr sollte so gerade wie möglich verlegt werden, um den Druckverlust durch Durchflussbegrenzung zu 

verringern.
6)	 Das Messgerät und die Rohrleitungen müssen so installiert werden, dass ein versehentliches Entleeren 

des Messgeräts vermieden wird. Der Einlass und der Auslass des Messgeräts sollten niedriger sein als die 
zugehörigen Systemleitungen. Dies ist als Sumpfposition bekannt.

7)	 Der Luftabscheider muss nicht direkt neben dem Messgerät installiert werden. Es kann vor dem Messgerät 
installiert werden. Für einen effektiven Betrieb des Luftabscheiders sollte er zwischen dem Messgerät und 
allen Ventilen, T-Stücken oder anderen potenziellen Stellen montiert werden, an denen Luft in das System 
gelangen kann.

8)	 Das Messsystem sollte ein Mittel zur Kalibrierung enthalten.

Schutz vor Schmutz
Bei Neuinstallationen muss darauf geachtet werden, das Messgerät während des Startvorgangs vor Beschädigungen 
zu schützen. Es wird empfohlen, ein Sieb vor dem Messgerät in das System einzubauen. Das Messgerät kann 
durch den Durchgang von Schmutz, Sand, Schweißschlacke oder -spritzern, Fadenabschnitten, Rost usw. 
beschädigt werden. Anstelle des Messgeräts kann eine Spule hergestellt und installiert werden, bis das System 
gespült wird. Eine Spule ist eine Rohrlänge mit Flansch, die der Länge des Messgeräts entspricht, sowie alle am 
Messgerät angebrachten Zubehörteile wie Luftabscheider oder Steuerventile. Eine andere Methode besteht darin, 
die Rohrleitungen mit dem Messgerät vorübergehend zu umgehen, bis das System gespült wird. Dies schützt das 
Messgerät auch vor Schmutz. Sobald das System längere Zeit „sauber“ gelaufen ist, kann das Messgerät wieder 
installiert oder Schutzmittel entfernt werden.

Wärmeausdehnung
Die meisten Flüssigkeiten dehnen sich mit der Temperatur aus und ziehen sich zusammen. In jedem System, in 
dem die Möglichkeit besteht, dass Flüssigkeit ohne Entlastung zwischen geschlossenen Ventilen aufgefangen 
wird, tritt wahrscheinlich eine Wärmeausdehnung auf. Dies kann zu gefährlich hohen Drücken im System führen. 
Wenn das Produkt im System eingeschlossen ist, steigt der Druck mit steigender Temperatur.

Bei der Auslegung des Systems, in dem eine Wärmeausdehnung auftreten kann, ist Vorsicht geboten, indem 
Druckentlastungsventile oder Wärmeausdehnungsverbindungen in die Systemauslegung integriert werden.

http://www.tcsmeters.com/es/inicio.html
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Systemempfehlungen (Fortsetzung)

Thermoschock
Die Metallteile im Durchflussmesser dehnen sich aus oder ziehen sich zusammen, wenn sich die 
Betriebstemperatur des Systems ändert. Für alle Systeme, bei denen plötzliche oder sofortige 
Temperaturerhöhungen von 20 ° C oder mehr möglich sind, benötigt das Messgerät Spielrotoren. 
Der zusätzliche Abstand ist erforderlich, um die durch Wärmeschock verursachten Auswirkungen 
einer sofortigen Ausdehnung der Rotoren gegenüber dem Messgerät zu beseitigen.

Hydraulikdämpfer (Wasserschlag)
Hydraulikstoß ist ein Druckanstieg, der auftritt, wenn ein Betriebssystem eine sofortige 
Änderung der Durchflussrichtung erfährt. Dies ist meistens das Ergebnis eines schnellen 
Ventilschließens, während das System mit einer hohen Durchflussrate arbeitet. Ein Hydraulikstoß 
kann jede Systemkomponente beschädigen. Besonders anfällig sind interne Komponenten des 
Messgeräts, der Ventile und der Pumpe. Das Systemdesign und unsachgemäße Betriebsverfahren 
tragen zur Schwere dieses Problems bei. Um einen hydraulischen Stoß zu vermeiden, muss 
die Ventilschließrate verlangsamt werden. Die Verwendung von 2-stufigen voreingestellten 
Steuerventilen oder Blasen oder Steigleitungen zur Unterdrückung von Überspannungen trägt 
dazu bei, dieses Problem zu verringern oder zu beseitigen.

Produkte, die Trocknen / Kongealisieren / Kristallisieren
Es gibt viele Flüssigkeiten, die bei Kontakt mit Luft oder bei Temperaturerhöhung kristallisieren, 
aushärten und / oder sich verfestigen. Ein ordnungsgemäßes Systemdesign und ein gutes 
Verständnis des zu messenden Produkts tragen dazu bei, zu verhindern, dass Luft in das System 
eindringt und das Produkt sowie der effektive Betrieb des Messgeräts beeinträchtigt werden.

Kalibrierung
Das Messgerät muss mit dem Produkt geprüft und kalibriert werden, das bei der Installation 
gemessen werden soll. Total Control Systems haftet nicht für Produktverlust oder Schäden, 
die dadurch entstehen, dass der Endbenutzer dieses Messgerät nicht getestet hat, um eine 
ordnungsgemäße Kalibrierung sicherzustellen. Jedes Messgerät der Serie 700 wird im Werk 
getestet, um zu beweisen, dass das Messgerät in Ihrem System kalibriert werden kann. Es liegt in 
der Verantwortung des Eigentümers, dieses Gerät den örtlichen Beamten für Gewichte und Maße 
zur Inspektion zu melden, bevor das Messgerät in Betrieb genommen wird.

http://www.tcsmeters.com/es/inicio.html
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Material of Construction 

Meter Selection 
The flow meter must be carefully chosen from the Meter Selection factors in the Engineering Manual.  
The meter must be selected based on the operating system and product characteristics.  System variables 
include flow rate, temperature and pressure.  Product characteristics include the material compatibility, 
lubricity, viscosity, presence of suspensions, pH, and whether the product can congeal, crystallize or leave 
a dry film.  Failure to select the correct flow meter may result in system failure or serious injury. 
 
Air Elimination 
In any system where the supply tank may be completely drained or multiple products manifold into one 
metering system, the possibility of air being introduced into the fluid piping increases.  The solution is to 
utilize an air or vapor eliminator in the system, located upstream of the flow meter.  The purpose of this 
device is to vent the air or vapor from the system before it can be measured by the meter.  Air or vapor 
elimination is required for all weights and measures regulatory approvals in custody transfer applications. 
 

Meter Ap plicatio n  

Description SP SPA IP IC 

Housing Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Rotors Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Hardcoat Anodized 
Aluminum 

Rotor 
Journals Plated SS Plated SS Plated SS Plated SS 

Bearing Plates Ni-Resist Ni-Resist Ni-Resist Ni-Resist 

Bearing Sleeves Ni-Resist Carbon Graphite Ni-Resist Carbon Graphite 

Timing Gears Stainless Steel Stainless Steel Stainless Steel Stainless Steel 

Packing Seal FKM FKM Simriz® Simriz® 

Body 
O-rings FKM FKM PTFE PTFE 

Simriz® is a registered trademark of Freudenberg-NOK. 

System Recommendations 
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Systemstartempfehlungen

WARNUNG!
Testgeräte sollten geerdet werden, um einen möglichen Funken zu vermeiden. Der Testbereich 
sollte keine Zündquelle haben. Die Bediener sollten einen persönlichen Schutz tragen und jegliche 
Produktexposition und Umweltprobleme vermeiden.

Inbetriebnahmeanleitung für Neuinstallationen oder nach Wartung und Reparatur:

1).	 Nur entsprechend geschultes Personal darf das Messsystem entwerfen, installieren oder betreiben.
2)	 Entfernen Sie zum Schutz des Transports die im Messgerät befindlichen Kunststoffgewindestopfen. Sie 

dürfen wegen der niedrigen Nenndruck-, Kompatibilitäts- und Dichtungsprobleme der PVC-Stopfen nicht 
im Messsystem verwendet werden.

3)	 Stellen Sie das Messgerät in einem Bereich mit ausreichend Arbeitsbereich auf, der vor Vibrationen und 
Rohrleitungsbelastungen geschützt ist. Montieren und an einem festen Ständer oder einer festen Plattform 
befestigen. Dies verhindert eine Belastung des Messgeräts, die zu Undichtigkeiten und Metallermüdung 
führt.

4)	 Gewindedichtungsmasse und Dichtungsmaterialien auftragen, die mit dem Produkt kompatibel sind.
5)	 Nicht an Messgeräten oder Messzubehör wie Ventilen und Luftabscheidern schweißen. Dies schwächt 

Gehäuse, verursacht O-Ring- und Gusslecks und verzerrt möglicherweise die kritischen Toleranzen im 
Durchflussmesser.

6)	 Tragen Sie immer persönliche Sicherheitsausrüstung wie eine Schutzbrille, Schuhe mit Stahlkappen, 
Handschuhe und Ganzkörperkleidung.

7)	 Installieren Sie unbedingt ein Überdruckventil oder eine Dehnungsfuge im System, um sie vor 
Wärmeausdehnung zu schützen.

8)	 Stellen Sie sicher, dass alle Systemkomponenten ordnungsgemäß gesichert und festgezogen sind.
9)	 Alle Schrauben und Verbindungen der Messgerätebaugruppe sind fest angezogen.
10)	 Die Dampfabgabe des Luftabscheiders muss ordnungsgemäß auf Atmosphärendruck entlüftet und in einen 

Vorratsbehälter oder zurück zum Vorratsbehälter geleitet werden.
11)	 Die elektrischen Anschlüsse sind ordnungsgemäß installiert und die Start / Stopp-Schalter sind ausgeschaltet 

und gesperrt.
12)	 Stellen Sie sicher, dass die Pumpe überflutet ist und dass dem System Flüssigkeit zur Verfügung steht, um 

ein Verhungern oder Kavitieren der Pumpe zu verhindern.
13)	 Überfluten Sie das System langsam. Starten Sie das System mit allen Absperrventilen in der geschlossenen 

Position. Wenn eine Pumpe eingeschaltet und ein Ventil in einem neuen, trockenen System geöffnet wird, 
kann sich ein enormer Flüssigkeits- und Luftdruck in der Rohrleitung aufbauen und durch das Messgerät 
gedrückt werden. Durch den hohen Druck und das hohe Luftvolumen dreht sich das Messgerät schneller 
als normal. Wenn das flüssige Produkt den Zähler erreicht, verlangsamt sich der Rotor des Zählers abrupt. 
Dies kann das Register, die Rotorwellen, das Packzahnrad und / oder die Klinge, die Zahnräder und andere 
Komponenten beschädigen.

	 Die empfohlene Methode zum Starten eines Systems besteht darin, die Rohrleitungen allmählich zu 
überfluten. Dadurch kann das Produkt die Luft langsam aus dem gesamten System drücken.
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Direction of Flow 
The meter is set up at the factory for left to right flow.  To change the meter for right to left flow, begin 
by removing the screws (#9 on the Meter Assembly Breakdown) and the adjuster cover plate (#7) on the 
front of the meter.  Remove the screws (#1), the drive shaft retainer (#10), the drive shaft (#3), the e-ring 
(#4) and the face gear (#5).  Reinstall the gear on the shaft with the gear teeth facing up.  Snap the e-ring 
back into place to hold the gear in place.  Reinstall the shaft, mating the face gear with the drive gear of 
the packing capsule assembly.  Reinstall the screw and cover plate.  The meter will now be set up for 
right to left flow.  See Page 22 for a parts breakdown of entire meter assembly. 

 

Start-Up Recommendations (CONTINUED) 
14) When operating the meter with accessories, valves should be opened slowly to avoid a pressure 
 surge that can damage the meter or air eliminator.  System pressures should be maintained below 
 70 PSI (4.9 BAR). 
 
15) Custody transfer metering systems must be calibrated by a regulatory agency before product can 
 be sold off the meter.  Contact your local authorities for proper calibration. 
 
16) Strainers should be cleaned frequently as part of a regular maintenance schedule.  Doing so  
 will ensure a clean system and long service life. 
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Start-Up Recommendations (CONTINUED) 
14) When operating the meter with accessories, valves should be opened slowly to avoid a pressure 
 surge that can damage the meter or air eliminator.  System pressures should be maintained below 
 70 PSI (4.9 BAR). 
 
15) Custody transfer metering systems must be calibrated by a regulatory agency before product can 
 be sold off the meter.  Contact your local authorities for proper calibration. 
 
16) Strainers should be cleaned frequently as part of a regular maintenance schedule.  Doing so  
 will ensure a clean system and long service life. 

Startempfehlungen (FORTSETZUNG)
14) 	 Wenn Sie das Messgerät mit Zubehör betreiben, sollten die Ventile langsam geöffnet werden, um einen Druckstoß zu vermeiden, 

der das Messgerät oder den Luftabscheider beschädigen kann. Der Systemdruck sollte unter 4,9 bar (70 PSI) gehalten werden.

15) 	 Sorgerechtsübertragungsmesssysteme müssen von einer Aufsichtsbehörde kalibriert werden, bevor das Produkt vom Zähler 
verkauft werden kann. Wenden Sie sich zur ordnungsgemäßen Kalibrierung an Ihre örtlichen Behörden.

16)	 Siebe sollten im Rahmen eines regelmäßigen Wartungsplans häufig gereinigt werden. Dies gewährleistet ein sauberes System und 
eine lange Lebensdauer.

Fließrichtung
Das Messgerät ist werkseitig für den Durchfluss von links nach rechts eingerichtet. Um das Messgerät für den Durchfluss von rechts 
nach links zu wechseln, entfernen Sie zunächst die Schrauben (Nr. 9 in der Aufschlüsselung der Messgerätebaugruppe) und die 
Einstellabdeckplatte (Nr. 7) an der Vorderseite des Messgeräts. Entfernen Sie die Schrauben (Nr. 1), den Antriebswellenhalter (Nr. 
10), die Antriebswelle (Nr. 3), den E-Ring (Nr. 4) und das Stirnrad (Nr. 5). Setzen Sie das Zahnrad mit den Zahnradzähnen nach oben 
wieder auf die Welle ein. Rasten Sie den Ring in Form eines E wieder ein, um das Zahnrad an Ort und Stelle zu halten. Setzen Sie die 
Welle wieder ein und verbinden Sie das Stirnrad mit dem Antriebsrad der Packungskapselbaugruppe. Bringen Sie die Schraube und die 
Abdeckplatte wieder an. Das Messgerät wird nun für den Durchfluss von rechts nach links eingerichtet. Auf Seite 22 finden Sie eine 
Aufschlüsselung der Teile der gesamten Zählerbaugruppe.

	 (#4) Ring in der Form eines E	 (#5) Getriebe für Getriebe

	 (#3) Antriebswelle	 (#10) Antriebswellenhalter

		  (#5) Schlitzschrauben
	 (#1) Schlitzschrauben	

http://www.tcsmeters.com/es/inicio.html
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Messgerätekalibrierung
Die Nachweismethode sollte während der Entwurfsphase der Installation ausgewählt und die erforderlichen Vorkehrungen 
getroffen werden. Von den am häufigsten verwendeten Systemen haben tragbare Kalibratoren den Vorteil, dass sie die 
Bedingungen, unter denen das Produkt normalerweise geliefert wird, genauer wiedergeben.

Verwenden Sie einen Genauen Kalibrator
Wissenschaftlich entwickelte Kalibratoren sind im Handel erhältlich, um Messgeräte zu prüfen, und es sollte keine andere 
Art verwendet werden.

In wissenschaftlich konzipierten Testmaßnahmen sind geeignete Drainagemittel, ein Kalibrierglashals und ein Schutz vor 
Verformung (die zu Volumenänderungen führen würde) eingebaut.

Wissenschaftlich entwickelte Kalibratoren sind nicht nur LKW-Abteile oder Trommeln. Ein „hausgemachter“ Kalibrator, 
egal ob eine Trommel oder ein Tank, ist wahrscheinlich nicht zufriedenstellend und kann aufgrund einer ungenauen 
Kalibrierung des Messgeräts teure Fehler verursachen.

Selbst wissenschaftlich entwickelte Kalibratoren sollten regelmäßig auf ihre Richtigkeit überprüft werden. Beamte für 
Gewichte und Maße waren sehr kooperativ bei der Überprüfung von volumetrischen Kalibratoren in Privatbesitz.

Empfohlene Größe der Testmaßnahme
Die Kalibratorkapazität sollte mindestens einer Minute Durchfluss durch das Messgerät mit maximaler Geschwindigkeit entsprechen.

Kalibrator Einstellen
Der Kalibrator sollte mit den auf dem Kalibrator angegebenen Pegeln oder separaten Nivelliermitteln eingestellt werden. 
Dies gewährleistet konsistente Ergebnisse beim Bewegen des Kalibrators von Messgerät zu Messgerät und liefert die 
Grundlage für genaue Messwerte auf der Kalibratorskala.

Wo man ein Messgerät Testet
Der beste Ort zum Testen eines Messgeräts ist seine normale Betriebsposition anstelle eines Prüfstands. Auf diese Weise 
wird die Richtigkeit der Installation und der Betriebsbedingungen des Systems durch den Test überprüft. Testen Sie ein 
Messgerät immer mit der gleichen Flüssigkeit, die gemessen werden soll. Selbst geringfügige Unterschiede in Viskosität, 
Temperatur oder Systeminstallation können die Genauigkeit des Messgeräts erheblich beeinflussen.

Entladeleitung vom Messgerät
Wenn ein tragbarer Kalibrator verwendet wird, wird die Flüssigkeit im Allgemeinen auf die gleiche Weise in den Kalibrator 
abgegeben, wie dies bei einer normalen Abgabe der Fall wäre (z. B. mit einer Schlauchtrommel und einer Düse). Wenn 
ein spezieller Anschluss für den Lieferungstest verwendet wird, muss die Abflussleitung so angeordnet sein, dass sie bei 
jedem Test bis zum gleichen Punkt abfließt. Der Durchfluss des Messgeräts sowie Start und Stopp müssen am Ende der 
Abflussleitung gesteuert werden.

Benetzen des Kalibrators
Setzen Sie das Messregister auf Null zurück und füllen Sie den Kalibrator bis zur Nulllinie oder 100% -Markierung der Skala. Ignorieren 
Sie diesen Zählerstand. Lassen Sie den Kalibrator ab und setzen Sie das Register zurück. Der Grund für die Nichtbeachtung des ersten 
Zählerstands ist, dass der Kalibrator benetzt werden muss. Die kalibrierte Kapazität des Kalibrators wurde vom Hersteller anhand seiner 
Nassmesskapazität bestimmt. Nach dem Benetzen ist der Kalibrator nass, damit alle nachfolgenden Tests durchgeführt werden können.

Lassen Sie den Kalibrator eine festgelegte Zeit lang ablaufen, bevor Sie das Ablassventil schließen. 30 Sekunden ist ein häufig verwendetes 
Zeitintervall. Sie müssen jedoch sicherstellen, dass der Kalibrator vollständig leer ist, bevor Sie das Ablassventil schließen. Dieses 
Zeitintervall muss für jeden Test gleich sein, um einheitliche Ergebnisse zu gewährleisten. Wenn zwischen den Tests (Mittagspause 
oder Telefonanruf) eine beträchtliche Zeitspanne vergehen soll, kann der Benetzungsvorgang entfallen, indem der Kalibrator bis zum 
nächsten Test voll bleibt.
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Meter Calibration (Continued) 

  

Making the Tests 
The setup is now ready for accuracy the test.  Reset the register to zero, and run the required test quantity through 
the meter.  Do not exceed the maximum recommended rate of flow for the meter. Maximum and minimum         
recommended rates of flow for various sizes and types of 700 series meters are marked on the  flow meter’s identi-
fication plate and in the maintenance manuals. 
 
Determining Test Results 
Run the meter close to the mark on the indicator corresponding to the full prover capacity.  Read the over or under 
delivery in cubic inches, gallons or percent on the calibrated plate on the neck of the prover.  If the plate is          
calibrated in cubic inches, the percentage error can readily be computed on the following basis: 
 

One gallon is equal to 231 cu.in. 
 

Example: A 100-gallon prover holds 23,100 cu.in. Therefore, 23.1 cu.in. represents 0.1% error. 
 
Meter Tolerance 
In the United States, the National Institute of Standards and Technology, in NIST Handbook 44 specifies plus or 
minus tolerances according to the following: 
In Europe, the plus or minus meter tolerances are specified by OIML R117-1.  In Canada, the plus or   minus toler-
ances are specified by the National Measurement Act. 

Acceptance tolerances apply to new meters and repaired meters after reconditioning.  Maintenance tolerances apply 
to meters already in service.  Special tolerances apply to meters in the United States only, for special instances as 
determined by weights and measures officials. 
 

Changing Meter Calibration 
Refer to meter literature for method of changing meter calibration. Any change in the meter calibration adjustment 
will change the delivery in the same amount for all rates of flow. That is, the calibration curve retains its shape, but 
is moved up or down. Therefore, if a meter tests satisfactorily at full flow, but drops off too much at low flow, 
changing the calibration will not remedy this condition; it will bring the low flow test to 100%, but it will also bring 
the full flow above 100% by the same amount that the low flow was raised. A condition of this kind is caused either 
by the metering system, need for meter cleaning or repairs, or because of an attempt to retain accuracy below the 
minimum recommended rate of flow for the meter. 
 
Repeatability 
Consider the percentage error readings from each test run made at the same flow rate and draft size (calibration 
run).  The difference between the reading with the highest value and that with the lowest value must be less than a 
value which is 40% of the applicable maintenance tolerance.  For example, a meter in the USA, this would be 
0.12% (0.30% x 0.4 = 0.12%).  The percentage error of all test runs at each flow rate must still be within the       
applicable tolerance. 

Tolerance  
Indication of Device Acceptance Test Maintenance Test Special Test Repeatability 

USA-Wholesale  +/- 0.20% +/- 0.30% +/- 0.50% 0.12% 
USA-Vehicle +/- 0.15% +/- 0.30% +/- 0.45% 0.12% 

Tolerance  Indication of Device Acceptance Test Maintenance Test Special Test Repeatability 
Europe +/- 0.30% +/- 0.50% N/A 0.20% 
Canada +/- 0.1875% +/- 0.375% N/A 0.15% 

Messgerätekalibrierung (Fortsetzung)
Tests Durchführen

Das Konfiguration ist jetzt bereit für die Genauigkeit des Tests. Setzen Sie das Register auf Null zurück und führen Sie 
die erforderliche Testmenge durch das Messgerät. Überschreiten Sie nicht die empfohlene maximale Durchflussrate für 
das Messgerät. Die empfohlenen maximalen und minimalen Durchflussraten für verschiedene Größen und Typen von 
Messgeräten der Serie 700 sind auf dem Typenschild des Durchflussmessers und in den Wartungshandbüchern angegeben.
Testergebnisse ermitteln
Lassen Sie das Messgerät nahe an der Markierung auf der Anzeige laufen, die der vollen Prüfkapazität entspricht. Lesen Sie 
die Über- oder Unterlieferung in Kubikzoll, Gallonen oder Prozent auf der kalibrierten Platte am Hals des Prüfgeräts ab. 
Wenn die Platte in Kubikzoll kalibriert ist, kann der prozentuale Fehler leicht auf der folgenden Basis berechnet werden:

Eine Gallone entspricht 231 Kubikzoll
Beispiel: Ein 100-Gallonen-Prüfer fasst 23.100 Kubikzoll. Daher bedeutet 23,1 Kubikzoll einen Fehler von 0,1%.
Messgerätetoleranz
In den Vereinigten Staaten legt das National Institute of Standards and Technology im NIST-Handbuch 44 Plus- oder Minus-
Toleranzen wie folgt fest:
In Europa sind die Plus- oder Minus-Toleranzen in OIML R117-1 festgelegt. In Kanada sind die Plus- oder Minustoleranzen 
im National Measurement Act festgelegt.

Anzeige des Gerätes Toleranz
Abnahmeprüfung Wartungstest Spezieller Test Wiederholbarkeit

USA-Großhandel +/- 0.20% +/- 0.30% +/- 0.50% 0.12%
 USA-Fahrzeug +/- 0.15% +/- 0.30% +/- 0.45% 0.12%

Abnahmetoleranzen gelten für neue und reparierte Zähler nach der Überholung. Wartungstoleranzen gelten für 
bereits in Betrieb befindliche Zähler. Besondere Toleranzen gelten nur für Zähler in den USA, für besondere Fälle, 
die von Beamten für Gewichte und Maße festgelegt werden.

Anzeige des Gerätes Toleranz
Abnahmeprüfung Wartungstest Spezieller Test Wiederholbarkeit

Europa +/- 0.30% ± 0.50% Unzutreffend 0.20%
Kanada +/- 0.1875% ± 0.50% Unzutreffend 0.20%

Ändern der Messgerätekalibrierung
Informationen zum Ändern der Zählerkalibrierung finden Sie in der Literatur zum Messgerät. Jede Änderung der 
Kalibrierungseinstellung des Messgeräts ändert die Abgabe für alle Durchflussraten in der gleichen Menge. Das heißt, die 
Kalibrierungskurve behält ihre Form bei, wird jedoch nach oben oder unten verschoben. Wenn ein Messgerät bei vollem 
Durchfluss zufriedenstellend testet, bei geringem Durchfluss jedoch zu stark abfällt, kann dieser Zustand durch Ändern der 
Kalibrierung nicht behoben werden. Dadurch wird der Test mit geringem Durchfluss auf 100% gebracht, aber der volle 
Durchfluss wird auch um den gleichen Betrag über 100% gebracht, um den der niedrige Durchfluss erhöht wurde. Ein 
Zustand dieser Art wird entweder durch das Messsystem, die Notwendigkeit einer Reinigung oder Reparatur des Messgeräts 
oder durch den Versuch verursacht, die Genauigkeit unter der empfohlenen Mindestdurchflussrate für das Messgerät zu 
halten.
Wiederholbarkeit
Berücksichtigen Sie die prozentualen Fehlerwerte aus jedem Testlauf, die mit derselben Durchflussrate und 
Zuggröße durchgeführt wurden (Kalibrierungslauf). Die Differenz zwischen dem Messwert mit dem höchsten 
Wert und dem mit dem niedrigsten Wert muss kleiner sein als ein Wert, der 40% der geltenden Wartungstoleranz 
beträgt. Bei einem Messgerät in den USA wären dies beispielsweise 0,12% (0,30% x 0,4 = 0,12%). Der prozentuale 
Fehler aller Testläufe bei jeder Durchflussrate muss immer noch innerhalb der geltenden Toleranz liegen.
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Temperature Correction 
If the testing conditions are such that the temperature of the liquid differs by more than a few degrees between the  
meter and the prover, it is advisable to apply temperature correction to the prover readings.  Thermowells must be 
installed into the system and temperature readings must be taken during test runs at the meter and in the prover.   
Corrections are made by the use of API Volume Correction Factor Tables.  

Meter Calibration (Continued) 

One complete turn of the adjuster barrel is equal to 1 gallon in 100 gallons or 1% of delivered volume.  The      
adjuster body will show divisions of 1%, while the adjuster barrel has divisions of 0.02%.  For volumes other 
than 100 gallons, the following formula may be used to calculate the Adjuster percent to increase or decrease 
prover volume. 
 

Volume on Prover minus Volume on Meter Counter 
Volume on Prover 
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Calibration Adjustment 

 

Messgerätekalibrierung (Fortsetzung)

Temperaturkorrektur
Wenn die Testbedingungen so sind, dass sich die Temperatur der Flüssigkeit zwischen dem Messgerät und dem 
Prüfer um mehr als einige Grad unterscheidet, ist es ratsam, eine Temperaturkorrektur auf die Messwerte des 
Prüfers anzuwenden. Schutzrohre müssen in das System eingebaut werden und Temperaturmessungen müssen 
während der Testläufe am Messgerät und am Prüfer vorgenommen werden. Korrekturen werden mithilfe von 
API-Volumenkorrekturfaktortabellen vorgenommen.

Kalibrierungseinstellung
Eine vollständige Umdrehung des Einstellrohrs entspricht 1 Gallone in 100 Gallonen oder 1% des gelieferten 
Volumens. Der Einstellkörper weist Teilungen von 1% auf, während der Einstellzylinder Teilungen von 
0,02% aufweist. Für andere Volumina als 100 Gallonen kann die folgende Formel verwendet werden, um den 
Einstellprozentsatz zum Erhöhen oder Verringern des Prüfervolumens zu berechnen.

Lautstärke am Kalibrierbehälter minus Lautstärke am Zähler
Lautstärke auf Kalibrierbehälter

	 1% Aufteilung	 0.02% Jede Abteilung

	 0.1% Jede Abteilung	 Schraube festziehen
		  Nach dem Einstellen

	 Verschlusskragen
		  Einstellrohr
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Geteiltes Fach Prüfung
Zweck: Ein Produktverarmungstest überprüft den ordnungsgemäßen Betrieb des 
Luftentfernungssystems, wenn der Lagertank für das zu messende Produkt trockengepumpt wird. 
Dieser Test ist für Zähler erforderlich, die einen Tank vollständig entleeren können, z. B. ein 
Fahrzeugtankzähler.

Testverfahren mit mehreren Kompartimenten:

1. 	 Beginnen Sie den Test in einem Fach (idealerweise dem größten Fach), das eine Kraftstoffmenge enthält, 
die der Hälfte der Nennkapazität des verwendeten Prüfgeräts entspricht oder darunter liegt. Betreiben Sie 
das Messgerät mit der normalen vollen Durchflussrate, bis das Fach leer ist. Es gibt verschiedene Methoden, 
um festzustellen, ob das Fach leer ist. Das Geräusch der Pumpe kann sich erheblich ändern. Es kann visuelle 
Anzeichen dafür geben, dass das Fach trocken gelaufen ist. Das Zählerregister stoppt möglicherweise 
vollständig oder beginnt unregelmäßig zu zählen (Pause, Wiederaufnahme des Betriebs, Pause und erneuter 
Lauf).

2)	 Setzen Sie den Test fort, bis die Anzeige des Messgeräts mindestens 10 Sekunden lang vollständig stoppt. 
Fahren Sie in diesem Fall mit Schritt 3 fort. Wenn die Anzeige des Messgeräts 10 Sekunden lang nicht 
vollständig stoppt, fahren Sie das System in diesem Zustand 3 Minuten lang weiter.

3)	 Schließen Sie das Ventil aus dem leeren Fach und schließen Sie die Düse oder das Ventil am Ende des 
Förderschlauchs, wenn die Oberseite voll ist. Öffnen Sie das Ventil aus einem anderen Fach, das dasselbe 
Produkt enthält. Öffnen Sie vorsichtig das Ventil am Ende des Druckschlauchs. Dampf- oder Lufttaschen 
können dazu führen, dass das Produkt aus dem Prüfer spritzt. Die Testergebnisse sind möglicherweise nicht 
gültig, wenn das Produkt aus dem Prüfer gespritzt wird. Angemessene Kleidung und Schutz sind erforderlich, 
und seien Sie immer vorsichtig.

4)	 Fördern Sie das Produkt weiterhin mit der normalen vollen Durchflussrate, bis der Flüssigkeitsstand im Prüfer 
die Nennkapazität erreicht hat.

5)	 Schließen Sie die Druckdüse oder das Ventil und stoppen Sie das Messgerät. Lassen Sie mitgeführte Luft 
absetzen und lesen Sie die Sichtanzeige des Prüfgeräts ab.

6)	 Vergleichen Sie die Anzeige des Messgeräts mit dem tatsächlich gelieferten Volumen im Prüfer.
7)	 Berechnen Sie den Zählerfehler. Wenden Sie die Toleranz für Produktverarmungstests an, um festzustellen, 

ob der Messfehler innerhalb akzeptabler Grenzen liegt. Weitere Informationen finden Sie im NIST-Handbuch 
44.

	 Toleranz für Produktverarmungstests für Fahrzeugtankzähler:
	 Markierte maximale Durchflussrate	 Toleranz für Produktverarmungstests 
	 Weniger als 100 GPM (380 LPM) 	 0.5%
	 100 GPM (380 LPM)  oder mehr 0,6%	 0.6%

	 Die Ergebnisse des Produktverarmungstests können außerhalb der geltenden Testtoleranz liegen, da dies ein 
eigenständiger Test ist.

	
	 Der Testzug sollte mindestens der Menge entsprechen, die das Gerät in 1 Minute bei maximaler Entladerate 

abgegeben hat, und in keinem Fall weniger als 50 Gallonen betragen.
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Single Compartment Test Procedure:  
 
The test of single-compartment tanks is easier to accomplish if there is a quick-connect hose coupling  
between the compartment valve and the pump that supplies product to the meter.  If the system does not 
have quick-connect couplings between the compartment and the meter, an additional source of sufficient 
product at the test site is required. 
 
Without a quick-connect coupling: 
 
1) Begin the test from a compartment (ideally the largest compartment) containing an amount of fuel 
 equal to or less than the nominal capacity of the prover being used.  Operate the meter at the 
 normal full flow rate until the compartment is empty. There are several methods for determining that 
 the compartment is empty.  There may be a significant change in the sound of the pump.  There may 
 be visual evidence that the compartment has run dry.  The meter register may stop entirely or may 
 begin to count erratically (pause, resume running, then pause, then run again.) 
 
2) Continue the test until the meter indication stops entirely for at least 10 seconds.  If this occurs,    
 proceed to Step 3.  If the meter indication fails to stop entirely for a period of  10 seconds, continue to 
 operate the system in this condition for 3 minutes. 
 
3) Close the valve from the empty compartment, and if top filling, close the nozzle or valve at the 
 end of the delivery hose.  Stop the pump and load sufficient product from the alternate source into the 
 supply compartment that feeds the meter being tested.  Allow a brief time for the product to stand in 
 the compartment to allow entrained vapor or air to escape. 
 
4) Open the compartment valve and restart the pump without resetting the meter to zero.  Carefully 
 open the nozzle of valve at the end of the delivery hose.  Pockets of vapor or air may cause product to 
 splash out of the prover.  The test results may not be valid if product is splashed out of the prover. 
 Appropriate attire and protection is required, and always use caution. 
 
5) Continue delivering product at the normal full flow rate until the liquid level in the prover reaches the 
 nominal capacity. 
 
6) Close the delivery nozzle or valve and stop the meter.  Allow any entrained air to settle, then read the 
 prover sight gauge. 
 
7) Compare the meter indication with the actual delivered volume in the prover. 
 
8) Calculate the meter error.  Apply the Product Depletion Test Tolerance to determine whether the  
 meter error is within acceptable limits.  Refer to NIST Handbook 44 for further information. 

Split Compartment Test (Continued) Geteiltes Fach Prüfung (Fortsetzung)

Testverfahren für ein Fach:

Der Test von Einkammertanks ist einfacher durchzuführen, wenn zwischen dem Kammerventil und der 
Pumpe, die das Produkt zum Messgerät liefert, eine Schnellkupplungsschlauchkupplung vorhanden 
ist. Wenn das System keine Schnellkupplungen zwischen dem Fach und dem Messgerät hat, ist eine 
zusätzliche Quelle für ausreichend Produkt am Testort erforderlich.

Ohne Schnellkupplung:

1. 	 Beginnen Sie den Test in einem Fach (idealerweise dem größten Fach), das eine Kraftstoffmenge 
enthält, die der Nennkapazität des verwendeten Prüfgeräts entspricht oder darunter liegt. Betreiben 
Sie das Messgerät mit der normalen vollen Durchflussrate, bis das Fach leer ist. Es gibt verschiedene 
Methoden, um festzustellen, ob das Fach leer ist. Das Geräusch der Pumpe kann sich erheblich ändern. 
Es kann visuelle Anzeichen dafür geben, dass das Fach trocken gelaufen ist. Das Zählerregister 
stoppt möglicherweise vollständig oder beginnt unregelmäßig zu zählen (Pause, Wiederaufnahme 
des Betriebs, Pause und erneuter Lauf).

2)	 Setzen Sie den Test fort, bis die Anzeige des Messgeräts mindestens 10 Sekunden lang vollständig 
stoppt. Fahren Sie in diesem Fall mit Schritt 3 fort. Wenn die Anzeige des Messgeräts 10 Sekunden 
lang nicht vollständig stoppt, fahren Sie das System in diesem Zustand 3 Minuten lang weiter.

3)	 Schließen Sie das Ventil aus dem leeren Fach und schließen Sie die Düse oder das Ventil am Ende 
des Förderschlauchs, wenn die Oberseite voll ist. Stoppen Sie die Pumpe und laden Sie ausreichend 
Produkt von der alternativen Quelle in das Versorgungsfach, das zu testende Messgerät speist. Lassen 
Sie das Produkt eine kurze Zeit im Fach stehen, damit mitgerissener Dampf oder Luft entweichen 
kann.

4)	 Öffnen Sie das Abteilventil und starten Sie die Pumpe neu, ohne das Messgerät auf Null zurückzusetzen. 
Öffnen Sie vorsichtig die Ventildüse am Ende des Druckschlauchs. Dampf- oder Lufttaschen können 
dazu führen, dass das Produkt aus dem Prüfer spritzt. Die Testergebnisse sind möglicherweise nicht 
gültig, wenn das Produkt aus dem Prüfer gespritzt wird. Angemessene Kleidung und Schutz sind 
erforderlich, und seien Sie immer vorsichtig.

5)	 Fördern Sie das Produkt weiterhin mit der normalen vollen Durchflussrate, bis der Flüssigkeitsstand 
im Prüfer die Nennkapazität erreicht hat.

6)	 Schließen Sie die Druckdüse oder das Ventil und stoppen Sie das Messgerät. Lassen Sie mitgeführte 
Luft absetzen und lesen Sie die Sichtanzeige des Prüfgeräts ab.

7)	 Vergleichen Sie die Anzeige des Messgeräts mit dem tatsächlich gelieferten Volumen im Prüfer.
8)	 Berechnen Sie den Zählerfehler. Wenden Sie die Toleranz für Produktverarmungstests an, um 

festzustellen, ob der Messfehler innerhalb akzeptabler Grenzen liegt. Weitere Informationen finden 
Sie im NIST-Handbuch 44.
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Maintenance 

¡WARNING! 
Test equipment should be grounded to prevent a possible spark. Test area should have no ignition source. Operators should 
wear personal protection and prevent any product exposure and environmental issues. 

1) Keeping accurate maintenance and calibration records can be an excellent tool in determining the 
frequency of inspection or maintenance for a system. As the meter wears, the calibration will be  
affected and require adjustment. A personality profile can be created for each meter to help guide in 
a maintenance schedule.  
 

2) Great care should be utilized in the maintenance of the metering system. Personal safety protection, 
environmental hazards, and government regulations need to be the foremost priority.  Only fully 
trained personnel should be involved in maintenance.  Failure to use original TCS replacement parts 
will void any Weights and Measures approvals, warranty and risk damage to the meter system. 
 

3) ALWAYS RELIEVE INTERNAL SYSTEM PRESSURE TO ZERO BEFORE DISASSEMBLY 
OR INSPECTION. 
 

4) SERIOUS INJURY OR DEATH FROM FIRE OR EXPLOSION COULD RESULT FROM 
MAINTENANCE OF AN IMPROPERLY DEPRESSURIZED AND EVACUATED SYSTEM. 
 

5) Total Control Systems flow meters and accessories are often used with petroleum, solvents,     
chemicals, and other liquids that may be explosive, extremely flammable, very toxic, oxidizing, and 
corrosive.  Severe injury or fatalities may arise if appropriate safety precautions are not followed.  
 

6) Before replacing or cleaning filter/strainer screen, the electrical system must be turned off.  Product 
must be drained from system.  Collect all product and return to storage or dispose of properly.      
Replace all drain plugs that were removed.  Personal safety protection must be warn at this time.  
Make sure there is adequate ventilation in the area.  The metering system will not completely drain 
so extra product must be collected when the strainer cover is removed.  Clean the screen once a 
week, or more often if there is a lot of sediment in the system.  Ensure that there is no ignition 
source and that the system is grounded.  Replace all plugs that were removed for drainage. 
 

7) The metering system is heavy and awkward so take precaution to handle it properly. 
 

8) Do not use force to disassemble or use a screwdriver to pry open any part of the metering system.  
 Have the proper tools available before trying to repair the meter system.  Use caution when handling 
 the internal parts as they can be sharp and heavy.  Do not drop the housing or rotors as they can 
 cause injury and can be damaged or destroyed.  Use caution when inspecting and aligning the timing 
 gears and rotors as they can pinch fingers.  Turn these slowly to verify smooth operation.  

 
9) When inspecting the spring loaded preset valves do not place anything inside the housing, as the 
 action of the valve will pinch this object when the valve closes. 

Teilt Kompartimenttests (Fortsetzung)

Mit einer Schnellkupplung:

1)	 Schließen Sie während eines normalen Testlaufs mit vollem Durchfluss das Abteilventil, wenn der 
Kalibrator ungefähr zur Hälfte voll ist. Trennen Sie dann langsam und vorsichtig die Schnellkupplung, 
damit die Pumpe die Zuleitung entleeren kann.

2)	 Setzen Sie den Test fort, bis die Anzeige des Messgeräts mindestens 10 Sekunden lang vollständig 
stoppt. Wenn das Messgerät mindestens 10 Sekunden lang nicht vollständig stoppt, betreiben Sie das 
System 3 Minuten lang weiter.

3)	 Schließen Sie nach 10 Sekunden (oder 3 Minuten, wenn die Anzeige des Messgeräts nicht vollständig 
gestoppt wurde) die Förderdüse oder das Druckventil am Ende des Druckschlauchs, wenn die obere 
Füllung vorhanden ist.

4)	 Trennen Sie die Schnellkupplung und schließen Sie sie wieder an und öffnen Sie das Abteilventil.
5)	 Öffnen Sie vorsichtig die Düse oder das Ventil am Ende des Druckschlauchs. Dampf- oder 

Lufttaschen können dazu führen, dass das Produkt aus dem Kalibrator spritzt. Die Testergebnisse 
sind möglicherweise nicht gültig, wenn das Produkt aus dem Kalibrator gespritzt wird. Angemessene 
Kleidung und Schutz sind erforderlich, und seien Sie immer vorsichtig.

6)	 Setzen Sie die Produktabgabe mit der normalen vollen Durchflussrate fort, bis der Flüssigkeitsstand 
im Kalibrator die Nennkapazität des Kalibrators erreicht hat.

7)	 Schließen Sie die Druckdüse oder das Ventil. Stoppen Sie die Pumpe. Lassen Sie mitgeführte Luft 
absetzen und lesen Sie dann die Kalibrator-Sichtanzeige ab.

8)	 Vergleichen Sie die Anzeige des Messgeräts mit dem tatsächlich gelieferten Volumen im Kalibrator.
9)	 Berechnen Sie den Zählerfehler. Wenden Sie die Toleranz für Produktverarmungstests an, um 

festzustellen, ob der Messfehler innerhalb akzeptabler Grenzen liegt. Weitere Informationen finden 
Sie im NIST-Handbuch 44.

	 Toleranz für Produktverarmungstests für Fahrzeugtankzähler:
	
	 Markierte maximale Durchflussrate	 Toleranz des Produktverarmungstests
	 Weniger als 100 GPM (380 LPM) 	  0.5%
	 100 GPM (380 LPM) oder höher	 0.6%
	
	 Die Ergebnisse des Produktverarmungstests können außerhalb der geltenden Testtoleranz liegen, da 

dies ein eigenständiger Test ist.
	 Der Testzug sollte mindestens der Menge entsprechen, die das Gerät in 1 Minute bei maximaler 

Entladerate abgegeben hat, und in keinem Fall weniger als 50 Gallonen betragen.
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week, or more often if there is a lot of sediment in the system.  Ensure that there is no ignition 
source and that the system is grounded.  Replace all plugs that were removed for drainage. 
 

7) The metering system is heavy and awkward so take precaution to handle it properly. 
 

8) Do not use force to disassemble or use a screwdriver to pry open any part of the metering system.  
 Have the proper tools available before trying to repair the meter system.  Use caution when handling 
 the internal parts as they can be sharp and heavy.  Do not drop the housing or rotors as they can 
 cause injury and can be damaged or destroyed.  Use caution when inspecting and aligning the timing 
 gears and rotors as they can pinch fingers.  Turn these slowly to verify smooth operation.  

 
9) When inspecting the spring loaded preset valves do not place anything inside the housing, as the 
 action of the valve will pinch this object when the valve closes. 

Instandhaltung
WARNUNG!

Testgeräte sollten geerdet werden, um einen möglichen Funken zu vermeiden. Der Testbereich 
sollte keine Zündquelle haben. Die Bediener sollten einen persönlichen Schutz tragen und jegliche 
Produktexposition und Umweltprobleme vermeiden.

1) 	 Das Führen genauer Wartungs- und Kalibrierungsaufzeichnungen kann ein hervorragendes Instrument zur 
Bestimmung der Häufigkeit der Inspektion oder Wartung eines Systems sein. Wenn sich das Messgerät 
abnutzt, wird die Kalibrierung beeinträchtigt und muss angepasst werden. Für jedes Messgerät kann ein 
Persönlichkeitsprofil erstellt werden, das Sie bei der Erstellung eines Wartungsplans unterstützt.

2)	 Bei der Wartung des Messsystems ist besondere Vorsicht geboten. Der Schutz der persönlichen Sicherheit, 
Umweltgefahren und behördliche Vorschriften müssen oberste Priorität haben. An der Wartung sollte nur voll 
geschultes Personal beteiligt sein. Wenn keine Original-TCS-Ersatzteile verwendet werden alle Zulassungen 
für Gewichte und Maße, die Garantie und das Risiko einer Beschädigung des Messgeräts ungültig.

3)	 Den Druck des internen Systems vor der Demontage oder Inspektion immer auf Null reduzieren.
4)	 SCHWERE VERLETZUNGEN ODER TOD DURCH FEUER ODER EXPLOSION KÖNNEN AUS DER 

WARTUNG EINES UNRECHTIGEN DRUCK- UND EVAKUIERTEN SYSTEMS resultieren.
5)	 Durchflussmesser und Zubehör von Total Control Systems werden häufig mit Erdöl, Lösungsmitteln, 

Chemikalien und anderen Flüssigkeiten verwendet, die explosiv, extrem entflammbar, sehr giftig, oxidierend 
und ätzend sein können. Schwere Verletzungen oder Todesfälle können auftreten, wenn die entsprechenden 
Sicherheitsvorkehrungen nicht beachtet werden.

6)	 Vor dem Ersetzen oder Reinigen des Filters / Siebs / Siebsiebs muss das elektrische System ausgeschaltet sein. 
Das Produkt muss aus dem System abgelassen werden. Sammeln Sie alle Produkte und lagern Sie sie wieder 
ein oder entsorgen Sie sie ordnungsgemäß. Ersetzen Sie alle Ablassstopfen, die entfernt wurden. Der Schutz 
der persönlichen Sicherheit muss zu diesem Zeitpunkt gewarnt werden. Stellen Sie sicher, dass im Bereich 
ausreichend Belüftung vorhanden ist. Das Dosiersystem läuft nicht vollständig ab, daher muss zusätzliches 
Produkt gesammelt werden, wenn die Siebabdeckung entfernt wird. Reinigen Sie den Bildschirm einmal pro 
Woche oder häufiger, wenn sich viel Sediment im System befindet. Stellen Sie sicher, dass keine Zündquelle 
vorhanden ist und das System geerdet ist. Ersetzen Sie alle Stopfen, die zur Entwässerung entfernt wurden.

7)	 Das Messsystem ist schwer und umständlich. Treffen Sie daher Vorsichtsmaßnahmen, um es ordnungsgemäß 
zu handhaben.

8)	 Wenden Sie keine Gewalt an, um Teile des Dosiersystems zu zerlegen, oder verwenden Sie einen 
Schraubendreher, um sie zu öffnen. Halten Sie die richtigen Werkzeuge bereit, bevor Sie versuchen, das 
Messsystem zu reparieren. Seien Sie vorsichtig beim Umgang mit den Innenteilen, da diese scharf und schwer 
sein können. Lassen Sie das Gehäuse oder die Rotoren nicht fallen, da diese Verletzungen verursachen und 
beschädigt oder zerstört werden können. Seien Sie vorsichtig, wenn Sie die Zahnräder und Rotoren prüfen 
und ausrichten, da sie die Finger einklemmen können. Drehen Sie diese langsam, um einen reibungslosen 
Betrieb zu gewährleisten.

9)	 Bei der Inspektion der federbelasteten voreingestellten Ventile nichts in das Gehäuse einlegen, da die Wirkung 
des Ventils dieses Objekt beim Schließen des Ventils einklemmt.
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Instandhaltung (Fortsetzung)
WARNUNG!

Testgeräte sollten geerdet werden, um einen möglichen Funken zu vermeiden. Der Testbereich sollte keine 
Zündquelle haben. Die Bediener sollten einen persönlichen Schutz tragen und jegliche Produktexposition 
und Umweltprobleme vermeiden.

10)	 Überprüfen Sie beim Entfernen von Dichtungen oder Dichtungsringen sorgfältig auf Beschädigungen oder Korrosion. 
Alle rissigen, rauen, abgenutzten, länglichen oder geschwollenen Dichtungsringe müssen ersetzt werden. Tragen 
Sie beim Ersetzen der Dichtungsringe Fett entlang der Innenseite der Dichtungsringnut oder vollständig um den 
Dichtungsring auf, damit der Dichtungsring während der Montage in der Dichtungsringnut bleibt. Wenn ein O-Ring 
in der Dichtungsringnut eingeklemmt ist oder nicht, leckt das Messsystem und verursacht schwerwiegende Probleme 
für die Umgebung und die Ausrüstung. Sammeln Sie alle ersetzten Teile und entsorgen Sie sie ordnungsgemäß.

11)	 Schweißen Sie nicht an Teile des Messsystems oder Zubehörs, da dies das Teil schwächt und Undichtigkeiten zulässt.
12)	 Bolzen und Schrauben müssen mit Anti-Seize-Schmiermittel beschichtet sein. Befolgen Sie die 

Drehmomentspezifikationen für jeden Durchflussmesser, Luftabscheider, Sieb oder voreingestellten Ventilbolzen auf 
Seite 31.

13)	 Die empfohlenen Wartungs- und Inspektionsniveaus hängen von den Systemvariablen ab, wie z. B. den Eigenschaften 
der zu messenden Produkte (Viskosität, Korrosivität, Suspensionen usw.), den Systemdruckanforderungen, 
behördlichen oder betrieblichen Vorschriften und dem Alter der Dosierung System. Wenn eine hydrostatische Prüfung 
erforderlich ist, sollte der Systemdruck das 1,5-fache des angegebenen Zählerdrucks nicht überschreiten. Es wird 
nicht empfohlen, das Messsystem zu irgendeinem Zeitpunkt pneumatisch zu testen.

14)	 Wenn eine Komponente des Messsystems aus dem System entfernt wird, sollte es gründlich mit einer kompatiblen 
Flüssigkeit gespült werden. Füllen Sie danach das Messgerät oder Zubehör sofort mit einer kompatiblen Flüssigkeit 
auf, um Korrosion und Wasseransammlungen zu vermeiden.

Aufbewahrungsanleitung
Kurze Nichtbenutzungszeiten des Messgeräts (eine Woche oder weniger) sollten kein Problem darstellen, 
vorausgesetzt, das Messgerät bleibt voll mit Produkt. Bei längerer Nichtbenutzung, z. B. bei Lagerung 
im Winter, wird das folgende Verfahren empfohlen.
1) 	Um das Messgerät zu lagern, wenn es in der Leitung bleibt, spülen Sie das System mit sauberem 

Wasser, bis 70-80 Gallonen Wasser durch das Messgerät gelaufen sind.
2)	 Pumpen Sie eine 50% ige Frostschutz- / 50% ige Wasserlösung durch das gesamte System (stattdessen 

kann 100% RV-Frostschutzmittel verwendet werden). Schließen Sie bei laufender Pumpe ein Ventil 
stromabwärts des Messgeräts und stellen Sie sicher, dass das System bis zu diesem Punkt mit 
Frostschutzlösung gefüllt ist. Schließen Sie dann ein vorgeschaltetes Ventil, sodass das Messgerät 
mit Frostschutzlösung gefüllt bleibt.

3)	 Entfernen Sie das Register vom Messgerät und schmieren Sie die Antriebskupplungswelle. Setzen 
Sie das Register nach dem Schmieren wieder auf das Messgerät.

Wenn Sie das System nach einer bestimmten Lagerzeit starten, wird empfohlen, die Kalibrierung des Messgeräts 
erneut zu überprüfen.
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700-15 Dimensions 

All measurements are in inches (millimeters). 

700-15 Abmessungen des Messgeräts
	 LUFTELIMINATOR	 EINLASS	 DURCHFLUSSMESSER	 HYDRAULIKVENTIL

				    AUSLAUF

	 REGISTRIEREN / DRUCKER
	 REGISTRIEREN
	 VOREINGESTELLTE STEUERUNG

	 MESSGERÄTS

	 VOREINGESTELLTE

	 REGISTRIEREN

	 REGISTRIEREN
	 DRUCKER
	 GESAMT
	 HÖHE

	 	 2 ORTE
	 BEFESTIGUNGSBOHRUNGEN

Alle Maße sind in Zoll (Millimeter) angegeben.

http://www.tcsmeters.com/es/inicio.html


Seite 22

Besuchen Sie uns unter  www.TCSmeters.com

TCS900001 Rev. 6 
10/18/2018 

Check us out at www.TCSmeters.com! 

Page 22 

700-15 Meter Assembly 

700-15 Messgerät
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700-15 Meter Assembly 

 Description Qty 
700-15 

SP SPA IP IC 

1 Round Head Screw 6 1-128279 1-128279 1-128279 1-128279 
2 Adjuster Assembly 1 700100 700100 700100 700100 
3 Drive Shaft 1 700019 700019 700019 700019 
4 E-Ring 1 700016 700016 700016 700016 
5 Acetal Face Gear 1 700037 700037 700037 700037 
6 Acetal Bushing 2 700020 700020 700020 700020 
7 Adjuster Cover Plate 1 700017 700017 700017 700017 
8 Seal Wire 1 1-118849 1-118849 1-118849 1-118849 
9 Drilled Head Screw 2 700042 700042 700042 700042 

10 Drive Shaft Retainer 1 700022 700022 700022 700022 
11 Head Mount Screw 4 700040 700040 700040 700040 
12 Register Support 1 700200 700200 700200 700200 
13 Packing Retaining Plate 1 700015 700015 700015 700015 
14 4:1 Packing Capsule Assy. 1 700160 700160 700165 700165 
15 Packing O-Ring 1 700009 700009 700010 700010 
16 Plug 2 757075 757075 757075 757075 
17 Front Cover 1 701500 701500 701500 701500 

18A Cap Screw 14 700026 700026 702016 702016 
18B Drilled Cap Screw 4 700026D 700026D 700026D 700026D 
19 Rear Cover 1 701550 701550 701550 701550 
20 Round Head Screw 8 702014 702014 702014 702014 
21 Bearing Plate 2 701230 701225 701230 701225 
22 Cover O-Ring 2 701001 701001 701002 701002 
23 Housing 1 701110 701110 701110 701110 
24 Flat Washer 8 702018 702018 702018 702018 

25A Cap Screw 4 702017 702017 702017 702017 
25B Drilled Cap Screw 4 702017D 702017D 702017D 702017D 
26A Flange, 1-1/2” NPT 2 701600 701600 701600 701600 
26B Flange, 1-1/2” BSPT 2 701603 701603 701603 701603 
27 Flange O-Ring 2 702012 702012 702013 702013 
28 Blocking Rotor Gear 1 701351 701351 701351 701351 
29 Rotor Lock Nut 3 701010 701010 701010 701010 
30 Displacement Rotor Gear 2 701451 701451 701451 701451 
31 Rotor Key 3 701008 701008 701008 701008 
32 Displacement Rotor 2 701405 701405 701410 701410 
33 Blocking Rotor 1 701305 701305 701310 701310 

Meter Cold Weather Seal Kit—TCS 701078 
Contents: 
 (15) Packing O-Ring  Qty. 1 
 (22) Cover O-Ring   Qty. 2 
 (27) Flange O-Ring  Qty. 2   
All seals are low temperature Nitrile Rubber 

700-15 Messgerät

	 Artikel	 Beschreibung	 Menge

	 Rundkopfschraube
	 Einstellvorrichtung
	 Antriebswelle
	 Ring om Bilden eines E
	 Getriebe Acetal
	 Acetalbuchse
	 Einstellabdeckplatte
	 Siegel Draht
	 Gebohrte Kopfschraube
	 Antriebswellenhalter
	 Kopfbefestigungsschraube
	 Registrieren Unterstützung für das Register
	 Verpackungshalteplatte
	 4: 1-Verpackungskapsel
	 Siegelring Verpacken
	 Stecker
	 Vorderseite
	 Kopfschraube
	 Gebohrte Kopfschraube
	 Hintere Abdeckung
	 Rundkopfschraube
	 Lagerplatte
	 Siegelring Abdecken
	 Karosseriegehäuse
	 Unterlegscheibe
	 Kopfschraube
	 Gebohrte Kopfschraube
	 Gewindeanschluss 1-1/2” NPT
	 Gewindeanschluss 1-1/2” BSPT
	 Gewindeanschluss Siegelring
	 Rotorrad Blockieren
	 Rotor Kontermutter
	 Hubrotorgetriebe
	 Rotorschlüssel
	 Hubrotor
	 Rotor Blockieren
Messgerät für kaltes Wetter—TCS 701078
Inhalt:
	 (15) Verpacken Siegelring		  Menge 1
	 (22) Abdecken Siegelring		  Menge 2
	 (27) Gewindeanschluss Siegelring	 Menge 2
Alle Dichtungen sind Niedertemperatur-Nitrilkautschuk

http://www.tcsmeters.com/es/inicio.html


Seite 24

Besuchen Sie uns unter  www.TCSmeters.com

TCS900001 Rev. 6 
10/18/2018 

Check us out at www.TCSmeters.com! 

Page 24 

740-20 Air Eliminator / Strainer Assembly 

Strainer Cold Weather Seal Kit—TCS 742078
 Contents: 
All seals are low temperature Nitrile Rubber  
 
(15) Top Seal   Qty. 1 
(18) Seal Ring   Qty. 1 
(28) Flange O-Ring  Qty. 2 

740-20 Lufteliminator / Sieb-Baugruppe

Sieb-Dichtungssatz für kaltes Wetter—TCS 742078 	      	
	 Inhalt:
Alle Dichtungen sind Niedertemperatur-Nitrilkautschuk

(15)	 Obere Dichtung	 Menge	 1
(18)	 Dichtring	 Menge	 1
(28)	 Flansch Siegelring	 Menge	 2
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740-20 Air Eliminator / Strainer Assembly 

Item Description Qty 
740-20  

SP IP 

1A Cap Screw 8 740050 740050 

1B Drilled Cap Screw 4 740050D 740050D 

2 Ring Washer 12 740051 740051 

3A Outlet Cover; NPT 2 740010 740010 

3B Outlet Cover; BSPT 2 740710 740710 

4 Encapsulated Valve Plate 2 740205 740215 

5 Screw 4 740030 740030 

6 Split Lock Washer 2 740017 740017 

7A Cap Screw 2 700054 700054 

7B Drilled Cap Screw 2 700054D 700054D 

8 Flat Washer 4 702018 702018 

9 Air Eliminator Housing 1 740020 740020 

10 Plug 1 2-126146 2-126146 

11 Retaining Clip 2 740012 740012 

12 PTFE Reed Strip 2 - 740077 

13 Float Assembly 1 740013 740013 

14 Diffuser and Shaft Assembly 1 740035 740035 

15 Top Seal O-ring 1 740009 740019 

16 Strainer Housing 1 742021 742021 

17A 0.050 Strainer Basket, STD 1 - 742005 

17B 40M Strainer Basket, STD 1 742010 - 

17C 80M Strainer Basket 1 742015 - 

17D 100M Strainer Basket 1 742025 - 

18 Seal Ring 1 742003 742004 

19 Basket Cover, STD 1 742050 742050 

20 Basket Cover; Two 1/2” NPT Ports 1 742055 742055 

21 3/8” x 1/2” NPT Thermowell 1 740305 740305 

22 Strainer Cover, Optional 1 740041 740041 

23 Reed Valve 2 740007 740007 

24 Plate Seal 4 740005 740004 

25 Valve Plate 2 740038 740006 

26 Valve Plate Kit 2 740138 740106 

27 1/2” x 1/2” NPT Thermowell 1 740300 740300 

28 Flange O-ring 1 702012 702012 

29 Basket Cover; One 1/2” NPT Port 1 742155 742155 

740-20 Lufteliminator / Sieb-Baugruppe

Artikel	 Beschreibung	 Menge
Kopfschraube

Gebohrte Kopfschraube

Ringscheibe

Auslassabdeckung; NVV

Auslassabdeckung; BSPT

Eingekapselte Ventilplatte

Schraube

Geteilte Sicherungsscheibe

Kopfschraube

Gebohrte Kopfschraube

Unterlegscheibe

Lufteliminatorgehäuse

Stecker

Halteklammer

Streifen Schilf PTFE

Schwimmerbaugruppe

Diffusor- und Wellenbaugruppe

Siegelring der oberen Dichtung

Siebgehäuse

0,050 Siebkorb, Standard

40M Siebkorb, Standard

80M Siebkorb

100M Siebkorb

Dichtring

Korbdeckel, Standard

Korbdeckel; Zwei 1/2” NPT-Anschlüsse

3/8” x 1/2” NPT-Schutzrohr

Siebabdeckung, Optional

Schilf Ventil

Plattendichtung

Ventilplatte

Ventilplatten-Kit

1/2”x 1/2” NPT-Schutzrohr

Flansch-Siegelring

Korbdeckel; Ein 1/2” NPT-Anschluss
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750-20 Hydraulic Preset Valve Assembly 750-20 Hydraulische Voreingestellte Ventilbaugruppe
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750-20 Hydraulic Preset Valve Assembly 

 Description  Qty  
750-20  

SP IP 
1 Linkage Assembly Kit 1 752002KT 752002KT 
2 Linkage Lock Nut 2 750001 750001 
3 Linkage Sleeve 2 750002 750002 
4 Linkage Spherical Pivot 1 750003 750003 
5 Linkage Arm 1 752001 752001 
6 Hex Nut 1 750010 750010 
7 Linkage Screw 2 750011 750011 
8 Flat Washer 2 68001 68001 
9 Preset Bracket 1 752099 752099 
10 Locking Nut 1 750012 750012 
11 Ball & Stud 1 753053 753053 
12 Operating Lever 1 752010 752010 
13 Linkage E-Ring 1 750004 750004 
14 Roll Pin 1 752004 752004 
15 Step Pin 2 752005 752005 

16A Cap Screw 4 700054 700054 
16B Drilled Cap Screw 4 700054D 700054D 
17 Flat Washer 8 702018 702018 
18 Bushing 1 752006 752006 
19 Roll Pin 1 752007 752007 
20 Valve Shaft 1 752008 752008 
21 Valve Cap 1 752015 752015 
22 Body O-ring 2 752044 752045 
23 O-ring 1 752011 752012 
24 O-ring Retainer 1 752013 752013 
25 Internal Spring 1 752019 752019 
26 External Spring 1 752014 752014 
27 Piston 1 752020 752020 
28 Washer 1 752023 752023 
29 Lock Nut 1 752024 752024 
30 Valve Body 1 752040 752040 
31 Upper Seal 1 752035 752036 
32 Lower Seal 1 752033 752034 
33 Piston Guide 1 752030 752031 
34 Elbow 1 752041 752041 

Valve Cold Weather Seal Kit—TCS 752078 
All seals are low temperature Nitrile Rubber, FKM or PTFE 
 
Contents: 
(32) Lower Seal  Qty. 1 
(31) Upper Seal   Qty. 1 
(23) Shaft O-Ring    Qty. 1 
(22) Body O-ring  Qty. 2 
        Flange O-ring  Qty. 2      
 

750-20 Hydraulische Voreingestellte Ventilbaugruppe
		  Artikel	 Beschreibung	 Menge

Verbindungsbaugruppen-Kit
Gestängesicherungsmutter
Verbindungshülse
Sphärischer Drehzapfen
Verbindungsarm
Sechskantmutter
Verbindungsschraube
Unterlegscheibe
Voreingestellte Halterung
Kontermutter
Ball und Zucht
Bedienhebel
Verbindungs Ring in Form eines E
Rollstift
Schritt
Stift
Kopfschraube
Gebohrte Kopfschraube
Unterlegscheibe
Buchse Rollstift
Ventilwelle
Ventilkappe
Körper-O-Ring
O-Ring
O-Ring-Halter
Interne Feder
Außenfeder
27 Kolben
28 Waschmaschine
29 Kontermutter
30 Ventilkörper
Obere Dichtung
Untere Dichtung
Kolben Leiten
Ellbogen

Ventil-Dichtungssatz für kaltes Wetter - TCS 752078
Alle Dichtungen sind Niedertemperatur-Nitrilkautschuk, FKM oder PTFE
Inhalt:
(32) Untere Dichtung	 Menge: 1
(31) Obere Dichtung	 Menge: 1
(23) Wellen-O-Ring	 Menge: 1
(22) Körper-O-Ring	 Menge: 2
Flansch-O-Ring	 Menge: 2
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This Torque Chart is for 18-8 Stainless Steel Bolts 
**Values can be +/- 10% of value listed**

Torque Specifications 
700-15 METER ASSEMBLY 

Part Number 
& Description  Tool  Bolt/Nut Size  

Foot Lbs. Newton Meter 

Unlubricated Lubricated Unlubricated Lubricated 

TCS 701017 
Cover & Elbow 

9/16” hex 
wrench/socket 3/8-16 UNC 2B 19.7 11.8 26.7 16.0 

750-20 HYDRAULIC PRESET VALVE ASSEMBLY 

Part Number 
& Description  Tool  Bolt/Nut Size  

Foot Lbs. Newton Meter 

Unlubricated Lubricated Unlubricated Lubricated 

TCS 740050 
Cover Plate 

1/2” hex 
wrench/socket 5/16-18 UNC 2B 11 6.6 14.9 8.9 

TCS 701017 
Cap Screws 

9/16” hex 
wrench/socket 3/8-16 UNC 2B 19.7 11.8 26.7 16.0 

740-20 AIR ELIMINATOR/STRAINER ASSEMBLY 

Part Number 
& Description  Tool Bolt/Nut Size  

Foot Lbs. Newton Meter 

Unlubricated Lubricated Unlubricated Lubricated 

TCS 700026 
Cover 

1/2” hex 
wrench/socket 5/16-18 UNC 2B 11 6.6 14.9 8.9 

TCS 1-128279 
Dust Cover 

slotted 
screwdriver 10-24 UNC-2B 1.9 1.1 2.6 1.5 

Drehmomentspezifikationen

700-15 METER MONTAGE

	 Artikelnummer 	 Werkzeug 	 Schrauben /  		  Fuß Pfund 			   Newtonmeter	

	 und Beschreibung		  Muttergröße	 Ungeschmiert		  Geschmiert 	 Ungeschmiert		  Geschmiert 		 	
	 TCS 700026	 1/2” Sechseckig 
	 Startseite	 Schraubenschlüssel 	 5/16-18 UNC 2B	 11		  6.6	 14.9		  8.9	
		  Steckdose
	 TCS 1-128279  
	 Staubschutzhaube	 Schlitzschraubendreher	 10-24 UNC-2B	 1.9		  1.1	 2.6		  1.5

		 740-20 ALUFTBESEITIGUNG / SIEB VERSAMMLUNG

	

	 Artikelnummer 	 Werkzeug 	 Schrauben /  		  Fuß Pfund 			   Newtonmeter	
	 und Beschreibung		  Muttergröße	 Ungeschmiert		  Geschmiert 	 Ungeschmiert		  Geschmiert  		
	
	 TCS 740050	 1/2” Sechseckig 
	 Deckplatte	 Schraubenschlüssel 	 5/16-18 UNC 2B	 11		  6.6	 14.9		  8.9	
		  Steckdose	
	 TCS 700054 	 9/16” Sechseckig 
	 Sechskantschraube	 Schraubenschlüssel 	 3/8-16 UNC 2B	 19.7		  11.8	 26.7		  16.0
		  Steckdose

750-20 HYDRAULISCHE VORSTELLVENTIL-MONTAGE
	 Artikelnummer 	 Werkzeug 	 Schrauben /  		  Fuß Pfund 			   Newtonmeter	
	 und Beschreibung		  Muttergröße	 Ungeschmiert		  Geschmiert 	 Ungeschmiert		  Geschmiert 
	
	 TCS 700054	 9/16” Sechseckig	 3/8-16 UNC 2B	 19.7		  11.8	 26.7		  16.0
	 Körper und Ellbogen	 Schraubenschlüssel
		  Steckdose

 Diese Drehmomenttabelle gilt für 18-8 Edelstahlschrauben
** Werte können +/- 10% des angegebenen Wertes betragen **						    
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Drive Components 

Removing the Dust Cover 
 
1)  Cut dust cover seal. Remove the dust cover screws with a standard flathead screwdriver.   
2) Note the setting on micrometer. 
3)  Note the position of the drive gear (either above or below the packing gland pinion). 
 

Removing the Adjuster 
 
1) Loosen the retaining screws using a standard flathead screwdriver. 
2) Slide the retaining clip up and over to the left side. 
 

 
3) From the top, remove the screws to adjustor plate. 
4) Lift adjustor out of the counter adapter. 
5)  Remove the adjustor drive assembly. 

2 

3 

1 

1 2 

3 4 5 

Antriebskomponenten 

Entfernen der Staubabdeckung

1) 	 Staubschutzdichtung abschneiden. Entfernen Sie die Staubschutzschrauben mit einem Standard-
Schlitzschraubendreher.

2)	 Notieren Sie die Einstellung am Mikrometer.
3)	 Beachten Sie die Position des Antriebsrads (entweder über oder unter dem Stopfbuchsenritzel).

Einsteller Entfernen
  
1)	 Lösen Sie die Halteschrauben mit einem Standard-Schlitzschraubendreher.
2)	 Schieben Sie den Halteclip nach oben und nach links.

3)	 Entfernen Sie von oben die Schrauben an der Einstellplatte.
4)	 Heben Sie den Einsteller aus dem Zähleradapter heraus.
5)	 Entfernen Sie die Einstellantriebsbaugruppe.
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Disassembly of Meter (Continued) 

Draining Meter &  Removing Counter Support  
 
1)  Drain the meter by turning it on either the inlet or outlet side. 
2)  Remove the counter bracket screws with a hex wrench or socket driver. 
3)  Remove the drain plugs on the front and rear covers using an allen wrench.  Allow more fluid to 

 drain from the meter. 

 
Removing Packing Capsule 
 
1)  Remove the retaining plate using a standard flathead screwdriver. 
2)  Pull out the packing gland from the meter. 
 
 

¡WARNING! 
All internal pressure must be relieved to ZERO (0) pressure before beginning disassembly 
of meter or components 

1 2 3 

1 2 

Demontage des Messgeräts (Fortsetzung)

WARNUNG!
Der gesamte Innendruck muss vor Beginn der Demontage des Messgeräts oder der 
Komponenten auf NULL (0) entlastet werden

Messgerät Entleeren und Zählerstütze Entfernen
1)	 Entleeren Sie das Messgerät, indem Sie es entweder auf der Einlass- oder der Auslassseite drehen.
2)	 Entfernen Sie die Schrauben der Gegenhalterung mit einem Inbusschlüssel oder einem Steckschlüssel.
3)	 Entfernen Sie die Ablassschrauben an der vorderen und hinteren Abdeckung mit einem Inbusschlüssel. 

Lassen Sie mehr Flüssigkeit aus dem Messgerät ablaufen.

Verpackungskapsel Entfernen
  
1)	 Entfernen Sie die Halteplatte mit einem Standard-Schlitzschraubendreher.
2)	 Ziehen Sie die Stopfbuchse aus dem Messgerät.
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Disassembly of Meter (Continued) 

Front & Rear Cover 
1) Remove the screws on the front cover using a socket or box wrench. 
2) Remove front cover. 
3)  Remove the screws on the back and remove rear cover. 
4) Remove the O-ring from both sides of the housing 

Rotor Gears 
1) Using a spare displacement rotor gear, place it between the rotor and blocking gear on the meter. 
2) Use the socket or box wrench to loosen the right rotor gear lock nut.  Repeat for the left rotor gear 
 lock nut. 
3) Move the spare displacement rotor gear to the other side and loosen the blocking rotor lock nut. 
 

Special Notes  
1) DO NOT remove rotor gears using a screwdriver!  This could damage the rotor gear and create 
 potential wear problems within the measuring chamber. 
2) If a spare rotor gear is not available, then use shop rag between gear teeth. 
 

1 2 3 4 

1 2 3 

1 2 

Demontage des Messgeräts (Fortsetzung)

Vordere und hintere Abdeckung
1)	 Entfernen Sie die Schrauben an der vorderen Abdeckung mit einem Steckschlüssel.
2)	 Entfernen Sie die vordere Abdeckung.
3)	 Entfernen Sie die Schrauben auf der Rückseite und entfernen Sie die hintere Abdeckung.
4)	 Entfernen Sie den O-Ring von beiden Seiten des Gehäuses

Rotor Getriebe
1)	 Platzieren Sie das Ersatzrotorrad zwischen dem Rotor und dem Blockierrad am Messgerät.
2)	 Lösen Sie mit der Steckdose oder dem Ringschlüssel die rechte Kontermutter des Rotorgetriebes. Wiederholen 

Sie diesen Vorgang für die Kontermutter des linken Rotorgetriebes.
3)	 Bewegen Sie das Ersatz-Verdrängungsrotorrad auf die andere Seite und lösen Sie die Kontermutter des 

blockierenden Rotors.

Besondere Hinweise
1)	 Entfernen Sie die Rotorräder NICHT mit einem Schraubendreher! Dies könnte das Rotorgetriebe beschädigen 

und potenzielle Verschleißprobleme in der Messkammer verursachen.
2)	 Wenn kein Ersatzrotorzahnrad verfügbar ist, verwenden Sie einen Lappen zwischen den Zahnradzähnen.
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Disassembly of Meter (Continued) 

Removing Bearing Plate 
 
1) Remove the bearing plate retaining screws with a standard flathead screwdriver. 
2) To remove bearing plate & rotors, insert a screwdriver into the notches near the dowel pins. 
3) Gently pry the bearing plate off the dowel pins and slide out the bearing plate and rotors from the 
 housing. 

Removing Lock Nuts & Rotors 
 
4) Remove rotor lock nuts from each gear. 
5)  Pull gears off of rotor shaft. 
6) Remove rotor key using pliers (this might not be necessary as rotor may slide right out of bearing 
 plate). 
7) Remove rotors from bearing plate. 
 

1 2 3 

4 

5 

6 

7 

Demontage des Messgeräts (Fortsetzung) 

Lagerplatte Entfernen

1)	 Entfernen Sie die Halteschrauben der Lagerplatte mit einem Standard-Schlitzschraubendreher.
2)	 Um die Lagerplatte und die Rotoren zu entfernen, führen Sie einen Schraubendreher in die Kerben in der 

Nähe der Passstifte ein.
3)	 Hebeln Sie die Lagerplatte vorsichtig von den Passstiften ab und schieben Sie die Lagerplatte und die 

Rotoren aus dem Gehäuse.

Sicherungsmuttern und Rotoren Entfernen
  

4)	 Entfernen Sie die Rotorsicherungsmuttern von jedem Zahnrad.
5)	 Ziehen Sie die Zahnräder von der Rotorwelle ab.
6)	 Entfernen Sie den Rotorschlüssel mit einer Zange (dies ist möglicherweise nicht 

erforderlich, da der Rotor möglicherweise direkt aus der Lagerplatte herausrutscht).
7)	 Entfernen Sie die Rotoren von der Lagerplatte.
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Inspection of Parts 

1) Inspect the surfaces of rotors, bearing plates, meter housing and gear teeth for any damage or 
 wear. 
2) Replace parts as needed. 

GEAR WEAR 
A) Meter has been run on air. 
B) Meter has been operated at a higher 

volume capacity than what is rated. 

CHAMBER WEAR 
A) Foreign debris, similar to sand or 

sludge, has  run through the meter. 
B) Meter has been operated at a higher 

capacity and has worn the bearings 
out, allowing rotors to drop into the 
chamber. 

HYDRAULIC SHOCK 
A) A valve downstream of the flow meter has abruptly shut off, creating hydraulic shock. 
B) Flow meter potentially had large volume of free air flowing within the system, followed by fluid. 

Hogged-Out 
Keyway 

Fractured 
Bearing 

Inspektion von Teilen

1)	 Überprüfen Sie die Oberflächen von Rotoren, Lagerplatten, Messgehäuse und Zahnradzähnen auf 
Beschädigungen oder Verschleiß.

2)	 Ersetzen Sie die Teile nach Bedarf.

		  ZAHNRADKLEIDUNG
A)	 Das Messgerät wurde mit Luft betrieben.
B)	 Das Messgerät wurde mit einer höheren 

Lautstärke betrieben als angegeben
	 KAMMERKLEIDUNG
A)	 Fremdkörper, ähnlich wie Sand 

oder Schlamm, sind durch das 
Messgerät gelaufen.

B)	 Das Messgerät wurde mit einer 
höheren Kapazität betrieben und 
hat die Lager abgenutzt, sodass 
die Rotoren in die Kammer 
fallen können.

		    Gebrochenes	 Abgenutzte
		  Lager	 Keilnut

HYDRAULISCHER SCHOCK
A)	 Ein dem Durchflussmesser nachgeschaltetes Ventil hat abrupt abgestellt und einen Hydraulikschock 

erzeugt.
B)	 Der Durchflussmesser hatte möglicherweise ein großes Volumen an freier Luft im System, gefolgt von 

Flüssigkeit.
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Reassembly of Meter 

Reinstalling Rotors 
 
1) Install rear bearing plate on meter. 
2) Insert threaded end of blocking rotor and the right displacement rotor into front gear plate (reinsert 
 rotor keys if necessary). 
3) Align the two rotors (see picture 3) before applying gears. 

Rotor Gear Timing 
 
1)  Slide on blocking rotor gear and position the ‘arrow’ that it is pointing toward the right  
 displacement gear. 
2)  Align ‘arrow’ on displacement gear with the ‘arrow’ on the blocking gear and slide on right  
 displacement gear. 
3) Rotate the blocking rotor gear toward the left displacement gear and again align ‘arrows’ and slide 
 on left displacement gear. 
4) Gears and rotors should rotate freely if gears have been installed properly.  If so, proceed with 
 starting on the lock nuts until finger tight. 
 

1 2 3 

1 3 

2 4 

Zusammenbau des Messgeräts

Rotoren Wieder Einbauen

1)	 Die hintere Lagerplatte am Messgerät anbringen.
2)	 Setzen Sie das Gewindeende des Blockierrotors und den rechten Verdrängungsrotor in die vordere 

Zahnradplatte ein (setzen Sie die Rotorschlüssel gegebenenfalls wieder ein).
3)	 Richten Sie die beiden Rotoren (siehe Bild 3) aus, bevor Sie Zahnräder einlegen.

Rotor Zahnrad Zeitliche Koordinierung
  
1)	 Schieben Sie das blockierende Rotorrad auf und positionieren Sie den Pfeil so, dass er zum rechten 

Verdrängungsrad zeigt.
2)	 Richten Sie den Pfeil am Verdrängungsgetriebe auf den Pfeil am Blockierzahnrad aus und schieben Sie das 

rechte Verdrängungsgetriebe auf.
3)	 Drehen Sie das blockierende Rotorrad in Richtung des linken Verdrängungszahnrads und richten Sie die 

Pfeile erneut aus und schieben Sie das linke Verdrängungszahnrad auf.
4)	 Zahnräder und Rotoren sollten sich frei drehen können, wenn die Zahnräder ordnungsgemäß installiert 

wurden. Wenn ja, beginnen Sie mit den Sicherungsmuttern, bis sie handfest sind.
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Reassembly of Meter 

Reinstalling Bearing Plate 
 
1) Align rotors on bearing plate (see picture) before inserting into meter. 
2) Slide front bearing plate with rotors into meter housing and rear bearing plate. 
3) Again, rotate gears to make sure they turn freely within the housing before proceeding. 

Reinstalling Rotor Gears & Lock Nuts 
 
1) Using the spare displacement gear (or shop rag), position between right displacement gear and 
 blocking rotor gear. 
2) Using the torque specifications, apply and tighten the lock nut on the right and left displacement 
 gears. 
3) Move the spare gear between the left displacement and blocking rotor gears and then tighten the 
 lock nut on the  blocking rotor gear. 

1 2 3 

1 2 3 

Zusammenbau des Messgeräts

Lagerplatte Wieder Einbauen

1)	 Richten Sie die Rotoren auf der Lagerplatte aus (siehe Abbildung), bevor Sie sie in das Messgerät 
einsetzen.

2)	 Schieben Sie die vordere Lagerplatte mit den Rotoren in das Messgehäuse und die hintere Lagerplatte.
3)	 Drehen Sie die Zahnräder erneut, um sicherzustellen, dass sie sich im Gehäuse frei drehen, bevor Sie 

fortfahren.

Rotorzahnräder und Kontermuttern wieder Einbauen

1)	 Mit dem Ersatz-Verdrängungsgetriebe (oder dem Lappen) zwischen dem rechten Verdrängungszahnrad 
und dem blockierenden Rotorzahnrad positionieren.

2)	 Ziehen Sie die Kontermutter am rechten und linken Verdrängungsgetriebe unter Verwendung der 
Drehmomentspezifikationen an und ziehen Sie sie fest.

3)	 Bewegen Sie das Reserverad zwischen dem linken Hubraum und dem blockierenden Rotorrad und ziehen 
Sie dann die Kontermutter am blockierenden Rotorrad fest.
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Reassembly of Meter 

Reinstalling Packing Capsule & Front/Rear Covers 
 
1)  Reinstall cover O-rings on the front and rear of meter housing. 
2)  Reinsert packing capsule into front cover of meter with retaining plate and tighten screws. 
3)  When attaching front cover, align packing capsule blade with the slot on the blocking rotor sleeve.

 Tighten all front cover screws. 
4) Attach rear cover and tighten all screws. 

Reinstalling Counter Support & Adjustor Drive Shaft 
 
1)  Position the counter support on the front side of meter and tighten all screws. 
2)  Reinsert adjustor drive shaft into the support housing and assure that adjustor face gear teeth 

 meshes with the packing capsule gear.  
3)  Slide down the adjustor mounting bracket and tighten the screws. 
 

1 

2 

3 

4 

1 2 3 

Zusammenbau des Messgeräts

Installieren der Verpackungskapsel und der Vorderen / Hinteren Abdeckungen

1)	 Bringen Sie die Dichtringe der Abdeckung vorne und hinten am Messgerätgehäuse wieder an.
2) 	 Setzen Sie die Packungskapsel mit der Halteplatte wieder in die vordere Abdeckung des Messgeräts ein 

und ziehen Sie die Schrauben fest.
3) 	 Richten Sie beim Anbringen der vorderen Abdeckung die Packungskapselklinge am Schlitz in der 

blockierenden Rotorhülse aus.
	 Ziehen Sie alle Schrauben der vorderen Abdeckung fest.
4) 	 Bringen Sie die hintere Abdeckung an und ziehen Sie alle Schrauben fest.

Gegenstützen- und Einstellantriebswelle Wieder Einbauen
  
1)	 Positionieren Sie die Zählerstütze auf der Vorderseite des Messgeräts und ziehen Sie alle Schrauben fest.
2) 	 Setzen Sie die Antriebswelle des Einstellers wieder in das Stützgehäuse ein und stellen Sie sicher, dass die 

Zähne des Einstellrads mit dem Zahnrad der Packungskapsel kämmen.
3) 	 Schieben Sie die Einstellhalterung nach unten und ziehen Sie die Schrauben fest.
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Reassembly of Meter (Continued) 

Reinstalling Adjustor 
 
1) Reinsert the adjustor into the top of the counter support and assuring that it mates with the drive 
 shaft. 
2) Tighten the screws that secure the adjustor plate to the counter support. 
 

Reinstalling Dust Cover 
 
1) Reattach dust cover and tighten the screws. 
2) Back where we started. 

1 2 

1 
2 

Zusammenbau des Messgeräts (Fortsetzung)

Neuinstallation Einsteller

1)	 Setzen Sie den Einsteller wieder in die Oberseite der Gegenstütze ein und stellen Sie sicher, dass er mit der 
Antriebswelle zusammenpasst.

2) 	 Ziehen Sie die Schrauben an, mit denen die Einstellplatte am Zähler befestigt ist Unterstützung.

Staubschutz Wieder Anbringen
  
1)	 Bringen Sie die Staubabdeckung wieder an und ziehen Sie die Schrauben fest.
2) 	 Zurück wo wir angefangen haben.
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Disassembly of 720 Strainer Assembly 

1)  Using a hex or socket wrench, remove the four screws and washers from the cover plate. 
2)  Remove the cover plate and O-ring from the housing. 
3)  Remove the strainer screen. 
4)  Check inside housing for any debris and remove using a clean cloth. 
5)  Clean strainer screen by rinsing with a liquid cleaning agent compatible to your product  
 application.  A brush may be used to remove imbedded particles.  If screen is too dirty to clean, 
 then replace the screen. 
6) Wipe clean the face of the cover plate and seal ring.  Check O-rings for damage and replace as 
 needed. 

Reassembly of 720 Strainer Assembly 
 
1)  Replace the strainer screen into the housing. 
2)  Place the end cover o-ring in the groove of the end cover. 
3)  Put the end cover with o-ring installed on the strainer housing. 
 Replace and fasten end cover with the 4 screws and washers.  Tighten the screws according to the 
 torque chart.  

¡WARNING! 
All internal pressure must be relieved to ZERO (0) pressure before beginning disassembly 
of meter or components 

Demontage der 720 Siebbaugruppe

WARNUNG!
Der gesamte Innendruck muss vor Beginn der Demontage des Messgeräts oder der 
Komponenten auf NULL (0) entlastet werden

1)	 Entfernen Sie mit einem Inbusschlüssel die vier Schrauben und Unterlegscheiben von der Abdeckplatte.
2)	 Entfernen Sie die Abdeckplatte und den O-Ring vom Gehäuse.
3)	 Entfernen Sie das Sieb.
4)	 Überprüfen Sie das Innengehäuse auf Schmutz und entfernen Sie es mit einem sauberen Tuch.
5)	 Reinigen Sie das Siebsieb durch Spülen mit einem flüssigen Reinigungsmittel, das für Ihre Produktanwendung 

geeignet ist. Ein Pinsel kann verwendet werden, um eingebettete Partikel zu entfernen. Wenn der Bildschirm 
zum Reinigen zu verschmutzt ist, tauschen Sie den Bildschirm aus.

6)	 Wischen Sie die Vorderseite der Abdeckplatte und des Dichtungsrings ab. Überprüfen Sie die O-Ringe auf 
Beschädigungen und ersetzen Sie sie bei Bedarf.

Zusammenbau der Siebbaugruppe 720
1)	 Setzen Sie das Sieb wieder in das Gehäuse ein.
2)	 Setzen Sie den O-Ring der Endabdeckung in die Nut der Endabdeckung ein.
3)	 Setzen Sie die Endabdeckung mit dem O-Ring auf das Siebgehäuse.
	 Bringen Sie die Endabdeckung wieder an und befestigen Sie sie mit den 4 Schrauben und Unterlegscheiben. 

Ziehen Sie die Schrauben gemäß der Drehmomenttabelle an.
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Disassembly of 730 Air Eliminator Assembly 

1)  Using a 1/2” wrench or socket, remove the cover screws from air eliminator cover plate. 
2)  Remove cover plate. 
3)  Remove valve plate, inspect and replace as needed. 

1)  To remove the air eliminator assembly, remove the four screws and washers attaching it to the 
 strainer assembly. 

2)  Using a flathead screwdriver, remove the screws attaching reed valves to air eliminator housing.   
3)  Remove the two screws on the diffuser screen. 
4)  Slide out diffuser shaft assembly. 
5)   Remove the two screws attaching reed valve to the float assembly. Inspect and replace reed valves  

 as needed. 

¡WARNING! 
All internal pressure must be relieved to ZERO (0) pressure before beginning disassembly 
of meter or components 

1 2 3 

1 2 3 

4 5 

Demontage der 730 Lufteliminator-Baugruppe

WARNUNG!
Der gesamte Innendruck muss vor Beginn der Demontage des Messgeräts oder der 
Komponenten auf NULL (0) entlastet werden

1)	 Entfernen Sie mit einem 1/2 ”Schraubenschlüssel oder einer Steckdose die Abdeckschrauben von der 
Abdeckplatte des Luftabscheiders.

2) 	 Abdeckplatte entfernen.
3) 	 Entfernen Sie die Ventilplatte, überprüfen Sie sie und ersetzen Sie sie nach Bedarf.

1)	 Um die Luftabscheiderbaugruppe zu entfernen.  Sie die vier Schrauben und Unterlegscheiben, mit denen sie an der Siebbaugruppe 
befestigt ist.

2) 	 Entfernen Sie mit einem Schlitzschraubendreher die Schrauben, mit denen die Membranventile am Luftabscheidergehäuse befestigt sind.
3) 	 Entfernen Sie die beiden Schrauben am Diffusorsieb.
4) 	 Schieben Sie die Diffusorwellenbaugruppe heraus.
5) 	 Entfernen Sie die beiden Schrauben, mit denen das Membranventil an der Schwimmerbaugruppe befestigt ist. Überprüfen und ersetzen 

Sie die Membranventile nach Bedarf.
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Disassembly of 750-20 Hydraulic Valve 

1)  Drain all fluid from metering system prior to valve removal. 
2)  Using a 9/16” hex or socket wrench, remove the four screws connecting the valve to the meter.        

 Remove valve from meter and piping. 
3)  Place valve on flat surface and remove the four screws on the valve cover. 
4)  Pull the handle and spring assembly out of the valve housing. 

5) Using a socket wrench, remove the nut and washer from the valve shaft of piston assembly. 
6) Remove piston housing. 
7) Remove external piston spring and then the internal piston spring.. 
8) Inspect piston springs and seals, clean and replace as needed. 

¡WARNING! 
All internal pressure must be relieved to ZERO (0) pressure before beginning disassembly 
of meter or components 

1 2 3 4 

5 6 7 8 

Demontage des Hydraulikventils 750-20

WARNUNG!
	Der gesamte Innendruck muss vor Beginn der Demontage des Messgeräts oder der 
Komponenten auf NULL (0) entlastet werden

1)	 Lassen Sie die gesamte Flüssigkeit vor dem Entfernen des Ventils aus dem Dosiersystem ab.
2)	 Entfernen Sie mit einem 9/16-Zoll-Inbusschlüssel die vier Schrauben, die das Ventil mit 

dem Messgerät verbinden.
	 Entfernen Sie das Ventil vom Messgerät und den Rohrleitungen.
3)	 Setzen Sie das Ventil auf eine ebene Fläche und entfernen Sie die vier Schrauben am 

Ventildeckel.
4)	 Ziehen Sie die Griff- und Federbaugruppe aus dem Ventilgehäuse.

5)	 Entfernen Sie mit einem Steckschlüssel die Mutter und die Unterlegscheibe von der 
Ventilwelle der Kolbenbaugruppe.

6)	 Kolbengehäuse entfernen.
7)	 Entfernen Sie die äußere Kolbenfeder und dann die innere Kolbenfeder.
8)	 Überprüfen Sie die Kolbenfedern und Dichtungen, reinigen Sie sie und ersetzen Sie sie bei 

Bedarf.

http://www.tcsmeters.com/es/inicio.html


Seite 41

Besuchen Sie uns unter  www.TCSmeters.com

TCS900001 Rev. 6 
10/18/2018 

Check us out at www.TCSmeters.com! 

Page 41 

  

Disassembly of 750-20 Hydraulic Valve 

1) Using a 9/16” hex or socket wrench, remove the screws attaching the elbow to the valve body. 
2) Remove the piston guide from the valve body. 
3)  Remove and inspect the upper and lower seals and replace as needed. 
4)  Using a flathead screwdriver, gently remove the valve body o-ring, inspect and replace if needed. 

Reassembly of 750-20 Valve 

1)  After seals have been cleaned or replaced, reinsert lower, upper and valve body seals into place. 
2)  Place the piston guide back into valve body. 
3)  Place the internal and external springs into the valve housing and reattach valve elbow to body. 
4)  Insert the piston guide assembly into valve housing. 
5)  Replace internal and external springs onto valve shaft and reattach the piston assembly with nut 

 and washer. 
6)  Reinsert valve cover and piston assembly into valve body and press down to compress the springs. 
7)  While keeping pressure on the valve assembly, insert the four screws and washers into valve cover 

 and tighten down. 

Demontage des Hydraulikventils 750-20
1)	 Entfernen Sie mit einem 9/16-Zoll-Inbus- oder Steckschlüssel die Schrauben, mit denen der Winkel am 

Ventilkörper befestigt ist.
2)	 Entfernen Sie die Kolbenführung vom Ventilkörper.
3)	 Entfernen und überprüfen Sie die obere und untere Dichtung und ersetzen Sie sie bei Bedarf.
4)	 Entfernen Sie mit einem Schlitzschraubendreher vorsichtig den O-Ring des Ventilkörpers, überprüfen Sie 

ihn und ersetzen Sie ihn bei Bedarf.

Zusammenbau des 750-20 Ventils

1)	 Nachdem die Dichtungen gereinigt oder ausgetauscht wurden, setzen Sie die unteren, oberen und 
Ventilkörperdichtungen wieder ein.

2)	 Setzen Sie die Kolbenführung wieder in den Ventilkörper ein.
3)	 Setzen Sie die internen und externen Federn in das Ventilgehäuse ein und bringen Sie den Ventilkrümmer 

wieder am Gehäuse an.
4)	 Setzen Sie die Kolbenführungsbaugruppe in das Ventilgehäuse ein.
5)	 Setzen Sie die internen und externen Federn wieder auf die Ventilwelle und bringen Sie die 

Kolbenbaugruppe wieder mit Mutter und Unterlegscheibe an.
6)	 Setzen Sie den Ventildeckel und die Kolbenbaugruppe wieder in den Ventilkörper ein und drücken Sie sie 

nach unten, um die Federn zusammenzudrücken.
7)	 Während Sie den Druck auf die Ventilbaugruppe aufrechterhalten, setzen Sie die vier Schrauben und 

Unterlegscheiben in den Ventildeckel ein und ziehen Sie sie fest.     
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Meter Trouble Shooting 
PROBLEM:  Leaking packing gland and/or housing 
 
Check to see whether any O-Rings have been damaged or cover bolts have not been tightened enough. 
 
Two common causes of packing gland leakage are thermal expansion and hydraulic shock.   
 
If two valves in a piping system (on either side of the meter) are closed, isolating the meter, and if the temperature rises as little 
as 1ºF in the system, the possible rise in pressure due to temperature would exceed the working pressure rating of the meter.   
To avoid this hazard caused by thermal expansion, a pressure-relief valve must be installed in the system near the meter. 
 
Hydraulic shock occurs when a large volume (mass) of liquid is moving through a pipe line at normal operating flow rate and a 
valve is suddenly closed.  When the flow is so suddenly stopped, the entire mass of the liquid in the piping system acts as a 
battering ram, causing a shock effect within the meter.  The greater the mass, length of line and/or velocity, the greater the  
hydraulic shock.  Since the valve is usually located at the meter outlet, the meter housing, packing gland and the meter internal 
components receive the full impact of this hydraulic shock.  To prevent this hazard, a slow closing two-stage valve should be 
used in conjunction with the metering system.  On those systems where mass, length of line, etc. are of such magnitude as to 
preclude the elimination of hydraulic shock with the use of a two-stage slow closing valve, an impact-absorbing air cushioning 
device should be used. 
 
PROBLEM:  Product flows through meter but register does not operate. 
 

A) Gear train motion interrupted by non-functioning gear due to broken pin or key.  Replace pin or key where required.   
B) If all meter parts are moving then problem is in register.   
C) Remove register from meter.  If all meter parts are moving but output shaft of adjuster assembly is not, adjuster is 

worn and must be replaced. 
D) If totalizer numerals (small numbers) on register are recording, but the big numerals are not moving, register needs 

repair. 
 
PROBLEM:  Product flows through meter but register does not record correctly. 
 

A) Adjuster assembly not properly calibrated, See METER CALIBRATION on page 13 for more instructions. 
B) The factory installed gear train may have incorrect gearing ratio. 
C) Check register for defects. 

 
PROBLEM:  No flow through meter. 
 

A) Faulty non-functioning pump. 
B) Foreign matter within the system, meter or components. 
C) Meter has a broken rotor or rotor shaft. 
D) Excessive wear on timing gears or bearings. 
E) Meter “frozen” due to build-up of chemical “salts” inside metering chamber, sufficient to stop rotation of rotors. 
F) Valve not open or not functioning. 

 
PROBLEM:  Meter runs too slow. 
 

A) There is a flow restriction within the system  (tees, elbows, valves, etc.) 
B) Foreign matter in system, meter or components. 
C) Product viscosity is different or has changed from what was originally known. 
D) Meter gears or rotors partially “salted” enough to slow up rotation of parts. 
E) Valve internal mechanism faulty. Valve does not open fully or the linkage is not properly adjusted. 

 

http://www.tcsmeters.com/es/inicio.html


Seite 43

Besuchen Sie uns unter  www.TCSmeters.com

TCS900001 Rev. 6 
10/18/2018 

Check us out at www.TCSmeters.com! 

Page 43 Page 43 

Air Eliminator Trouble Shooting 
PROBLEM:  Product is flowing from the Air Eliminators vents 
 

A) Foreign matter located in between seal plate O-rings and metal reeds. 
B) The seal plate O-ring may be worn through service life. 
C) The seal plate O-ring may be cut or dislodged and requires replacement. 
D) The float may have been punctured, containing liquid, not allowing the float to rise and seal the air vents. 
E) The float may have been ruptured from a surge of pressure within the system. 
F) The metal reeds may be fatigued and requires replacement. 
G) The metal reeds may be out of alignment with the seal plate. 

 
PROBLEM:  The meter is still registering air within the system 
 

A) The air return line is not the required minimum of 1/2” ID. 
B) The metering system has insufficient means of eliminating air to the atmosphere.  Some examples: 

An incorrectly installed “Catch Can” reservoir is located lower than the air eliminator itself.  The  
reservoir is allowed to become full or the vent is improperly sized. 

 
There can be numerous reasons why the meter may still register air.  First look at the system configuration 
and see where air is being introduced into the system.  Then determine if the meter is registering “free air” 
or “entrained air”.  Free Air is much easier to remove from the metering system and may require the use 
of a Spring Loaded Back Check Valve and/or a Differential Air Check Valve and/or a High Volume 
Strainer to help the air eliminator operate more effectively.   
 
Entrained Air is much more difficult to remove.  Typically the best way to eliminate Entrained Air will be 
to remove the source of entry of air into the system.  Some typical examples would be a cavitating pump 
or a leaking pump or faulty valve seals.  A High Volume Strainer may help accumulate the liquid long 
enough to disperse the Entrained Air from the system.  See Air Elimination in the Service Manual for 
more information. 
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Preset Valve Trouble Shooting 

PROBLEM:  The valve will not close completely. 
 

A) The shaft of the piston may be bent from excessive force. 
B) Debris may be located between the piston and piston guide. 
C) The upper or lower seals may be worn, swollen from incompatibility or cut from debris. 
D) The mechanical linkage to the Veeder-Root 7889 preset counter may be tight.  The linkage must be loose for the   

preset to operate correctly. 
E) The Veeder-Root preset may have a worn or bent trip mechanism that is not allowing the preset to function. 

 
PROBLEM:  The valve shuts immediately upon first stage trip, bypassing the second stage closure. 
 

A) The mechanical linkage might need to be adjusted, moving the Nylon locking nuts forward or backwards to change 
the closing of the preset valve. 

B) The Veeder-Root preset may need to be “raked” or adjusted for the correct shut-off volume.  See Veeder-Root 7889 
preset service manual for further instructions. 

C) The Veeder-Root preset may have a worn or bent trip mechanism that is not allowing the preset to function. 
 
PROBLEM:  The preset batch over or under registers correct volume. 
 

A) The mechanical linkage might need to be adjusted, moving the Nylon locking nuts forward or backwards to change 
the closing of the preset valve. 

B) The Veeder-Root preset may need to be “raked” or adjusted for the correct shut-off volume.  See Veeder-Root 7889 
preset service manual for further instructions. 

C)  The Veeder-Root preset may have a worn or bent trip mechanism that is not allowing the preset to function. 
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